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Ausgabe Oktober bis November 2025

Gott ist unsre  
Zuversicht und Stärke. 

Psalm 46, 2

Böhl -Iggelheim / Dannstadt / Hochdorf-Assenheim / Fußgönheim
Rödersheim-Gronau /  Schauernheim /  Schifferstadt
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Mein Name ist  Bärbel Wagner, und seit Ende Mai diesen Jahres bin ich die Sekretärin 
im Prot. Gemeindebüro der Kirchengemeinde Schifferstadt. Zudem unterstütze ich 
die Verbandspfarrei in geringem Stundenumfang.

Ich wohne in Speyer, bin verheiratet und habe zwei erwachsene Kinder. 
In meiner Freizeit lese ich gerne, gehe ausgedehnte Spaziergänge mit unserem Hund 
und verreise sehr gern.

Die Arbeit im Gemeindebüro ist sowohl interessant als auch abwechslungsreich. 
Die bisherigen Begegnungen mit den Gemeindemitgliedern waren stets 
angenehm.	

Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen.
Bärbel Wagner

Neue Mitarbeiterin im Gemeindebüro
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Wenn die Blätter fallen, hört man es wieder: Das 
berühmte Lied Autumn Leaves. Egal, ob von Nat King 
Cole, oder Eric Clapton. Eine Melodie, die schwebt 
– melancholisch, sehnsuchtsvoll, fast ein bisschen 

Wer im Herbst nach draußen schaut, kann diese 
Stimmung nachvollziehen. Die langen hellen Som-
mertage sind vorbei. Die Abende werden kühl, die 
Dunkelheit gewinnt Raum, die Blätter färben sich – 
und sie fallen.

Der Herbst erinnert uns daran, dass nichts bleibt, wie 

auch ihre Begrenzung. Für viele Menschen ist das eine 
schwierige Zeit. Die kürzer werdenden Tage schlagen 
auf die Stimmung. Manches, was im Sommer leicht 
und selbstverständlich war, wird schwer. Spazier-
gänge, Begegnungen, Leichtigkeit. Der Herbst zeigt 
uns das Loslassen.

doch ist da noch eine andere Seite. Denn das 
Fallen der Blätter ist nicht nur ein Bild für Abschied 
und Vergehen. Es ist auch ein Zeichen der Erholung. 

Er spart Kraft, um durch den Winter zu kommen. Er 
sammelt Energie, um im Frühling wieder neue Knos-
pen hervorzubringen. So kann der Herbst auch zu 
einem Bild werden für das, was wir selbst im Leben 
immer wieder brauchen: Zeiten der Regeneration, 
der Ruhe, des Innehaltens.

Vielleicht lohnt es sich, den Herbst so zu betrachten: 
als Einladung, einmal zurückzuschauen. Was hat 
dieses Jahr mir geschenkt? Was durfte ich ernten – 
an Begegnungen, Erfahrungen, vielleicht auch ganz 
praktisch im Garten oder auf dem Feld? Wo kann ich 
sagen: „Bis hierher hat mich Gott gebracht“? Manch-
mal sind es kleine Schritte, manchmal große. Aber 
dass ich hier stehe, im Oktober 2025, ist nicht selbst-
verständlich. Es ist Grund genug, dankbar zu sein.

zugleich ist der Herbst eine Zeit des Ausblicks. 
Denn wie der Bauer nach der Ernte wieder beginnt, 
den Boden vorzubereiten, so richten wir auch den 
Blick nach vorne. Die dunkleren Tage laden dazu ein, 
Fragen zu stellen: „Was kommt auf mich zu? Welche 
Wege liegen vor mir? Wo brauche ich Orientierung, 
wo Halt?“ Vielleicht fallen uns dabei Menschen ein, 
die uns wichtig sind. Vielleicht auch Sorgen, die wir 
mit uns herumtragen. Der Herbst ist eine ehrliche 
Jahreszeit. Er beschönigt nichts, sondern zeigt, dass 
Vergänglichkeit und Neubeginn zusammengehören.
Im Psalm 90 heißt es: „Lehre uns bedenken, dass wir 
sterben müssen, auf dass wir klug werden.“ Das klingt 
streng, fast hart. Aber es meint: Wer die Begren-
zung des Lebens ernst nimmt, wird dankbarer für 
die Gegenwart, für das Hier und Jetzt und seinen 
Wert. Die bunten Blätter erinnern uns: Das Leben ist 

darum will es gefeiert, gelebt und geteilt werden.

Vielleicht hören Sie in diesen Tagen einmal bewusst 
das Lied Autumn Leaves. Lassen Sie sich hineinneh-
men in die Melancholie – aber bleiben Sie nicht dort. 
Denn unsere Hoffnung bleibt nicht bei den fallenden 
Blättern stehen. Wir glauben an einen Gott, der den 
Kreislauf des Lebens hält. Der nicht nur das Fallen, 
sondern auch das Wachsen kennt. Der Abschied und 
Neubeginn zusammenfügt.

So kann der Herbst eine Einladung sein, Gott neu zu 
vertrauen. Ihm zu sagen: „Danke für das, was war. 

und Bitte – wie zwei Atemzüge, die uns durch diese 
Jahreszeit tragen.
Pfr. Tobias Laun

Autumn Leaves
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50. Ökumenischer Hungermarsch in Böhl-Iggelheim 
am 12. Oktober 2025

„Zukunft braucht starke Kinder“ lautet das Motto des 
50. ökumenischen Hungermarsches in Böhl-Iggel-
heim am 12. Oktober 2025. Der Erlös geht in diesem 

-
dertagesstätte Father Bilbao, die nach über 40 Jahren 
baufällig geworden ist, soll erneuert werden.

Die Region Moyo liegt an der Grenze zum Südsudan. 
Die Menschen dort arbeiten seit dem Ende der Rebel-
lenkämpfe vor 15 Jahren an dem Aufbau von Gesell-
schaft und Wirtschaft. Dennoch ist diese Region 
wirtschaftlich immer noch schwach und Armut ist 
unter der Bevölkerung weit verbreitet. Zwei weitere 
Faktoren erschweren die Situation: Der Klimawandel 

die Region unter Wetterextremen: Trockenheit und 
Überflutungen. Außerdem sind mehr als 1 Million 
Menschen vor allem aus dem Sudan dorthin geflüch-
tet, die in großen Lagern versorgt werden müssen.

Gerade in solchen Situationen braucht die Welt starke 
Kinder. Kinder, die dort eine Perspektive haben, wo 
sie geboren wurden und leben. Kinder, die in ihrem 
eigenen Land zu einer guten Entwicklung beitragen 
und nicht, von Ausweglosigkeit getrieben, aus ihrer 

um Kinder nachhaltig zu fördern, z.B. durch gemein-
sames Spielen und Lernen an einem geschützten Ort. 
Deshalb haben im Jahr 1984 die Comboni Missionare 
für die Pfarrgemeinde St. Mary Assumpta in Moyo 
auf einem gemeindeeigenen Grundstück die Father 
Bilbao Memorial KITA erbaut. Heute besuchen 240 
Kinder die KITA, die zugleich auch eine Vorschule 
mit erstem Sprachunterricht ist. Die Kinder kommen 
aus armen Verhältnissen. Deshalb erhalten sie in der 

die einzige regelmäßige Mahlzeit des Tages. 
Ohne eine grundlegende Erneuerung des 
Gebäudes wird die bestehende KITA bald 
nicht mehr nutzbar sein. Es fehlt außerdem 
an sanitären Anlagen und einer Küche.

In Zusammenarbeit mit der katholischen 
Pfarrei Hl. Klara von Assisi Haßloch soll 
diese Erneuerung mit dem Erlös des dies-

und intensive Verbindung zu Elizeo Ovure, 
Bischofsvikar der Diözese Moyo und dem 
von ihm gegründeten Zentrum in Moyo.

Start und Ziel des Hungermarsches befin-
den sich in diesem Jahr am Naturfreunde-
haus Iggelheim. Der Marsch kann in der Zeit 

-

Eröffnungsandacht statt. Hungermarsch-
karten gibt es u.a. bei den Pfarrämtern/Pfarrbüros 
in Böhl-Iggelheim und den Nachbarorten. Spenden 
können auch direkt auf das Spendenkonto eingezahlt 
werden.

Die Wanderstrecke führt über einen markierten 5 km 
und 10 km langen Rundweg durch den Wald. Selbst-
verständlich können auch beide Strecken zurückge-
legt werden. Für die ganze Familie gibt es wieder ein 
spannendes Quiz, das Kinder zusammen mit ihren 
Eltern bei der Wanderung lösen können. Aus Anlass 

-
tung des Försters kann gegen eine Spende ein Baum 
gepflanzt werden.

weiteres „Jubiläums-Highlight“ ist am 15. November 
2025 eine Biblische Weinprobe geplant (Einzelhei-
ten hierzu entnehmen Sie bitte zu gegebener Zeit der 
Presse oder unserer Homepage).

Bernd Kiefer
Ökumenischer Hungermarsch Böhl-Iggelheim e.V.

Spendenkonto  Ökumenischer Hungermarsch 
Böhl-Iggelheim e.V., 
IBAN: DE80 5479 0000 0001 3515 16 
(BIC: GENODE61SP)
Vereinigten VR Bank Kur- und Rheinpfalz eG, 
Eine Einzahlung am Hungermarschtag wird 
ebenfalls möglich sein.
Oder online unter: 
www.hungermarsch-boehl-iggelheim.de. 
Auf der Homepage finden Sie auch Wissenswertes 
zum Hungermarsch und über unseren Verein.
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Taufe gewünscht - Welche Kirche darf’s denn sein…? 

•	 Für die  Kirchengemeinden Dannstadt, Hoch-
dorf-Assenheim, Rödersheim-Gronau und 
Schifferstadt findet am Samstag, dem 25. Okto-
ber der letzte Taufsamstag für dieses Jahr statt.  
Alle Kirchen in den vier Gemeinden stehen an 
diesem Samstag für Taufgottesdienste zur Ver-

Taufsamstag zuständig   und plant alle Taufen, die 
an diesem Termin stattfinden werden. 

Taufsamstage

•	 Sprechen Sie einfach mit den Zuständigen in 
Ihrem Pfarramt vor Ort und nennen Sie Ihren 
Wunschtermin. Bei allen weiteren Planungen bis 
hin zu Ihrem Taufgottesdienst in Ihrer Wunsch-
kirche begleiten wir Sie gern.

9. Oktober: „Maria“ 
in der Prot. GA-Kirche in Schifferstadt

2. November: „Maria von Magdala“ 
in der Prot. Kirche in Iggelheim

16. November: „Maria und Martha“ 
in der Prot. Kirche in Dannstadt

Gottesdienstreihe  
„Frauen in der Bibel“
Jeweils eine Frauengestalt aus dem Alten oder Neuen 
Testament wird im Mittelpunkt stehen. Oft haben 
wir die Namen der biblischen Frauen schon einmal 
gehört, aber wir erinnern uns nicht mehr an ihre 
Geschichte. In den Gottesdiensten wollen wir die 
biblischen Frauen zu Wort kommen lassen, ihre 
Geschichte kennenlernen und über ihre Lebens- 
und Glaubenserfahrungen nachdenken.

Die Gottesdienste der Reihe „Frauen in der Bibel“ 

Gemeindediakonin Pfeiffer, GPD Speyer
Mail: elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de

Das ist der Wunsch des ehrenamtlichen Teams 
aus Assenheim, welches am 21. Dezember wieder 
einen ganz besonderen Gottesdienst gestalten wird. 
Damit das gelingt und die Gedanken und Fragen der 

einem Bibelabend ein (Näheres im Regionalteil von 

dabei seine Gedanken mit einbringt. 

Gott begegnen in unseren Fragen und Gedanken

Sie also Lust haben als Teil unseres Teams bei der 
Gestaltung eines Gottesdienstes mitzuwirken, melden 
Sie sich gerne bei Pfarrerin Jennifer Hoppstädter 
(0176-11664218). Auch Ehrenamtliche aus anderen 
Gemeinden sind herzlich willkommen. 
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Brunch-Gottesdienst

Friedensgebet

bewegen viele Menschen. Aber auch an vielen 
anderen Orten dieser Erde wird getötet und gestorben. 
Diese Kriege führen uns ganz konkret vor Augen, wie 
zerbrechlich unser friedliches Zusammenleben in 
Europa ist und wie schnell vermeintliche Sicherheiten 
in Frage gestellt werden. 

„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für 

wir Woche für Woche unsere Sorgen und Ängste, die 
dieser Krieg in uns auslöst, vor Gott und bitten ihn 
um Frieden. 

„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.

in Schifferstadt, in Assenheim und in Hochdorf in 
ökumenischer Verbundenheit zum Friedensgebet. 
Sie sind herzlich eingeladen!

Hochdorf (Kath. Kirche) freitags um 18.00 
Uhr am 10.10./07.11./21.11./05.12.

Assenheim (Prot. Kirche) freitags um 
18.00 Uhr am 31.10./14.11./28.11.

Schifferstadt (Prot. Gustav-Adolf-Kirche)
jeden Mittwoch um 19 Uhr, gestaltet 
vom Ökumeneausschuss

Am 26. Oktober 

Wir feiern einen besonderen Gottesdienst, bei dem 
Gemeinschaft und Genuss im Mittelpunkt stehen.  
Während des Gottesdienstes brunchen wir 

Brötchen und Kaffee werden gestellt. Kommen Sie 
vorbei - wir freuen uns auf Sie!

Du bist zwischen 6 und 12 Jahre alt? Dann ist 
unsere „Kirche in Action“ genau das Richtige 
für dich. Wir wollen gemeinsam Gottesdienst 
feiern, bei dem aber auch Spiel und Spaß nicht 
zu kurz kommen. Du hast Lust? Dann komm 
am 11. Oktober
Lutherkirche nach Schifferstadt. Wir freuen 
uns auf dich.
Pfarrerin Jennifer Hoppstädter (0176-11664218), 
Laura Schneider 

 und Team

Der Gottesdienst in der Lutherkirche Schifferstadt 
am 9. November um 10:30 Uhr wird anders. Es 
lohnt sich, etwas früher da zu sein und sich erst 
einmal an unserer Kaffee- und Tee-Bar zu bedienen. 
Anschließend suchen sich alle einen schönen Platz in 
der Kirche und „schlewwern“ los.

Schlewwer-Gottesdienst
Der Gottesdienst an sich wird ganz im Zeichen 
des Austauschs stehen. Alle sind eingeladen sich 
am Gespräch zu beteiligen oder auch einfach 
hinzuhören, wie andere miteinander schlewwern. In 
diesem Gottesdienst ist die Meinung aller gefragt. Hier 
werden Fragen gestellt und gemeinsam Antworten 
gesucht – das alles in einer gemütlichen Atmosphäre.
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Gesucht werden Wiedereinsteiger oder auch aktive 
Bläser, die Lust haben bei einem Mitmachkonzert in 

Der CVJM Posaunenchor veranstaltet am 30.11.2025 

Adolf-Kirche in Schifferstadt.
Es wird ein bunt gemischtes Programm geben 
gespickt mit ein paar Weihnachtsliedern.

Blechbläser aufgepasst: Wir suchen euch!
Dazu sollte an mindestens 2 Proben teilgenommen 
werden:

Dienstag

Für nähere Informationen stehe ich gern zur Verfügung oder auch alle anderen Mitglieder des Posaunenchores.

Die Protestantische Kirchengemeinde Schiffer-
stadt lädt zu einer musikalischen Weltreise mit dem 
Fagottquartett  „ffff“  ein.

Das Fagott als tiefster Vertreter der Familie der Dop-
pelrohrblattinstrumente ist als Soloinstrument nur 
gelegentlich zu hören.

Fagotte überboten werden kann, hat sich das Fagott-
quartett  ffff  auf die Suche nach geeigneten Stücken 
gemacht.

Das Quartett ist dabei rund um den Globus in vielen 
Jahrhunderten fündig geworden und möchte dies 
vorstellen: Vom pppp bis zum ffff, von elegisch-kla-
gend bis frech-kokettierend, von fulminanter Tiefe 
bis hin zu strahlender Höhe im ewigen Eis.  

Die Mitglieder des Fagottquartetts eint die Liebe zur 
-

liches Bekanntes und die Faszination, die von dem 
warmen, tiefen Fagottklang ausgeht.

In Schifferstadt werden nicht nur vier Fagotte, son-
dern auch das Kontrafagott zu hören und zu sehen 
sein.

Der musikalische Streifzug umfasst Originalwerke 
und Bearbeitungen u.a. von Gabrieli, Bach, Pachelbel, 

-
nals und zeitgenössischen Werken.

Eine musikalische Weltreise 
mit literarischen Haltepunkten
Sonntag 26. Oktober 2025 17 Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche

Die fulminanten Tiefen und die strahlenden Höhen 
sollen sich im Kirchenraum der Gustav-Adolf-Kir-
che zu einem besonderen Klangerlebnis verbinden, 
ergänzt durch inspirierende Pausen.
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Wir laden herzlich zum nächs-
ten Orgelkonzert in der Prot. Kirche 
Assenheim ein, das am Sonntag, 
dem 2. November 2025, um 18 Uhr 
stattfindet. 

An der historischen Geib-Orgel von 1785 spielt Jens 
Wollenschläger. 

Der gebürtige Südpfälzer ist seit 2014 Professor für 
Orgel an der Hochschule für Kirchenmusik in Tübin-
gen sowie Erster Organist der dortigen Stiftskirche St. 
Georg. Seine musikalische Ausbildung führte ihn an 
die Musikhochschulen Stuttgart, Hamburg und Tros-
singen (Kirchenmusik B + A, Konzertexamen Orgel 
mit Auszeichnung, Historische Tasteninstrumente). 
Pädagogische und kirchenmusikalische Tätigkeiten 

Stuttgart aus, wo er bis 2015 auch landeskirchlicher 
Orgelsachverständiger war. Konzertreisen und Lehr-

u.a. nach Dänemark, Österreich, Polen, Schweden 
und in die Schweiz. 

Abendmusik an der Geiborgel in Assenheim

Auf dem
Steigleder, Johann Gottfried Walther, Johann Ludwig 
Krebs, Christian Heinrich Rinck und anderen. 

-
ten sind erbeten.

05.10. laute und leise Töne  
- alte und neue Musik!
Blockflötenensemble Böhl-Iggelheim
Barbara Obitz, Leitung
Regina Klehr,  Orgel
Mirko Buhl, Saxophon

23.11. Abendmusik zum Totensonntag
mit Werken von Bach, Sweelinck, u.a.
Willem Balk, Orgel

BÖHLER ABENDMUSIKEN

Um 18.15 Uhr in der Protestantischen Kirche Böhl
Eintritt frei
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BÖHLER ABENDMUSIKEN

Kinder zwischen 6 und 12 Jahren sind herzlich 
eingeladen zur nächsten KinderAbenteuerKirche 
am 8. Oktober um 16 Uhr im Jugendraum 
des evangelischen Gemeindehauses 
Dannstadt! Gemeinsam gehen wir auf 
spannende Entdeckungsreisen durch biblische 
Geschichten, singen, basteln, spielen 
und haben eine tolle Zeit. 
Für Kinder, die zum ersten Mal dabei
 sind bitten wir um kurze Anmeldung 
über den QR-Code oder im Pfarramt.

Weitere Termine: 5. November

KinderAbenteuerKirche

Gemeindezentrum Lillengasse. Alle Infos zu 
geplanten Veranstaltungen und unserem Angebot 

Bei Rückfragen meldet euch gerne 
bei Dennis Fellhauer: 0173 46 94 113; 

Evangelische Jugend

FrauenfrühstückFrauenfrühstück

Kosten für Frühstück und Referat: 6,50 €. 

Beate Özer 06231 98585 
beate.oezer@evkirchepfalz.de

Mail an

Wenn du dich auf den Weg machst, öffnet der Horizont seine GrenzenWenn du dich auf den Weg machst, öffnet der Horizont seine Grenzen
Die Weisheit der MärchenDie Weisheit der Märchen

Silvia Klippel, MärchenerzählerinSilvia Klippel, Märchenerzählerin

Mittwoch, 19.November 2025Mittwoch, 19.November 2025
9.00 – ca. 11.00 Uhr 9.00 – ca. 11.00 Uhr 
Ev. Gemeindezentrum, Schifferstadt,  Ev. Gemeindezentrum, Schifferstadt,  
Lillengasse 99Lillengasse 99
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Für Frauen und Männer, die mehr 
als sechs Jahrzehnte Lebens- 
erfahrung gesammelt habenund 
in den Straßen unseres oder eines 
umliegenden Dorfes unterwegs 
sind
Veranstalter: Prot. Kirchenge-
meinde Schauernheim

Menschen aus Schauernheim und 

sich gelassen haben, Freude an 
neuen Anregungen verspüren 
und mit anderen zusammen gern 

-
mungen entwickeln und Verant-
wortung übernehmen wollen. 

Hinweise auf aktuelle Veranstal-
tungen oder Änderungen finden 
Sie regelmäßig auch im Internet 
(www.aktiv-in-schauernheim.de) 
oder im Amtsblatt. Falls kein Kon-
takt angegeben ist, erhalten Sie die 
Informationen bei Gemeindepäd-
agogin Beate Özer, 
Tel. 06231/98585, 
beate.oezer@evkirchepfalz.de.

Wenn Sie Neues, ggf. auch Ände-
rungen direkt erfahren wollen, 
können Sie sich gerne auch in 
unseren E-Mail-Verteiler aufneh-
men lassen.

Erfahrungsaustausch mit 
dem „Schatzkästchen“
Sue Fröhlich, Autorin des „Schatz-
kästchens“, hat uns dieses Selbst-
reflexions- und Erfahrungsbuch 
bei einem Frauenfrühstück vor-
gestellt. Zu einem Kapitel, dem 
Thema „Glaube“, möchte Sie gerne 
mit uns ins Gespräch kommen bei 
Kaffee und Kuchen. Wer das Buch 
nicht hat, kann sich gerne zur Vor-
bereitung diese Einzelseiten aus-
händigen lassen: 
 Anmeldung bis 2.Oktober.

Termin: Dienstag, 07. Oktober, 
15.00 h- 17.00 h im (Achtung:) 
Gemeindezentrum Schifferstadt, 
Lillengasse 99.

Handy-Café
Nachmittag rund um Handy und 
Tablet. Hier treffen sich wieder 
zwei Personengruppen: Die 
einen haben gezielte Fragen zum 

die anderen kennen sich bereits 
aus und geben ihr Wissen gerne 
weiter. In teils individueller Bera-
tung erhalten sie Tipps für den all-
täglichen Gebrauch ihres Handys 
oder Tablets. Bitte bringen Sie ihr 
Gerät aufgeladen und mit Lade-, 
Datenkabel mit. Dazu gibt es 
Kaffee, Tee und Kekse.
Kontakt und Info: Ralph Neber 
0176 78552656
Termin: Donnerstag, 09. Oktober 
um 15:30 Uhr

Gemütliches mit 
„Zwiwwelkuche und 
noiem Woi“
Wir laden ein zu geselligem Zwie-
belkuchenessen mit Neuem Wein 
(Alternativ auch andere Getränke 
und zwiebelfreie Quiche). Wer 
würde am Abend einen Zwiebel-
kuchen/Quiche mitbringen nach 
eigenem Rezept?
Bitte bis 8. Okt. anmelden, wer 
kommt und wer einen Kuchen 
spendet: 
Brigitte Engerer 06231 4213.
Termin: Montag, 13. Oktober, 
ab 17.00 h 

Führung „Altes Schul-
haus“ Iggelheim
In einer ersten Runde wurde das 
alte Rathaus besichtigt mit guter 
Resonanz.  Iggelheim hat aber 
noch einen weiteren Schatz: Das 
alte Schulhaus. Das soll nun unter 
Führung von Herrn Hauptmann 
vorgestellt werden mit anschlie-
ßender Einkehr. Ein Termin ist für 
den Spätherbst geplant. 
Interessenten melden sich bitte 
bei Hannelore Lutz, 06231 4195.

Filmvorführung
Titel und Inhalt des Films dürfen 
aus lizenzrechtlichen Gründen 
nicht veröffentlicht werden. Nur 
so viel: er ist sehr aktuell. Sie 
können den Titel und den Inhalt 
aus unseren Info-mails, im Aus-
hang der Ev. Kirchengemeinde 
Schauernheim oder telefonisch 
erfahren.
Anmeldung: Beate Özer: beate.
oezer@evkirchepfalz.de oder 
06231 98585
Montag, 27. Oktober. 
Filmstart: 19.00 Uhr

Vortrag: 

Der Jugendknast – zwischen 
Schuld, Strafe und Subkultur
Pfarrer Peter Glock, seit fast vier 
Jahren Gefängnisseelsorger in 
der Jugendstrafanstalt Schiffer-
stadt, gibt einen Einblick über 
das Leben der Jugendlichen und 

-
tern aber auch über die Tätigkeit 
der Bediensteten in der Jugend-
strafanstalt. Nicht zuletzt möchte 
er auch über die Chancen, welche 
die Seelsorge im Gefängnis bietet, 
berichten.
Montag, 03. November, 19.00 h, 
Ev. Gemeindehaus Schauernheim

Bienenwachstücher 
selbst herstellen
Bienenwachstücher sind ideal, um 
im Haushalt Plastikfolie zu erset-
zen beim Abdecken oder Einpa-

selbst herzustellen. 
Kosten: Materialumlage für Bie-
nenwachs und teils Stoffe.
Termin: Mittwoch, 12. Novem-
ber, 15.00 h Prot. Gemeindehaus.
Max.Teilnehmerzahl: 10, Anmel-
dung bis 10.Nov.: Beate Özer, Tel 
06231 98585

Nachmittags-Cafe´
Ein adventlicher Nachmittag mit 
Geschichten, Liedern, Texten, 
Kaffee und Kuchen zur Einstim-
mung auf Weihnachten. Kuchen-
spenden oder Plätzchen sind 
willkommen. 
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Infos und Anmeldung 
Gemeindepädagogin Özer
06231 98585
Beate.oezer@evkirchepfalz.de

Gemeindediakonin Pfeiffer
Tel. 06231 5598 (AB) 
elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de

Anmeldung bis 27.11. an Beate 
Özer, 06231 98585 oder Renate 
Keck, 06231 2213.
Montag, 01. Dezember, 14.30 h, 
Prot. Gemeindehaus

Nikolausbacken
In der letzten Novemberwoche 
werden wir wieder alle einla-
den, Plätzchen zu backen und ins 
Gemeindehaus zu bringen. Dort 
sollen sie liebevoll verpackt und 
im Rahmen einer kleinen Aktion 
im Seniorenstift in der ersten 
Dezemberwoche an die Bewoh-
ner:innen verteilt werden. Plätz-
chenspenden können abgegeben 
werden zu den Veranstaltungster-
minen oder nach Absprache. 
Packen: am Mittwoch, 03. Dezem-
ber, 10.00 h im Gemeindehaus.
Die Verteilaktion im Stift findet 
dann wenige Tage später statt.
Wer würde beim Backen, Packen 
und Verteilen dabei sein wollen?
Rückmeldungen und Infos: Beate 
Özer, 06231 98585

Regelmäßige Termine  
und Kurse:  

Wanderungen
In der Regel: Monatlich, mitt-
wochs. Treffpunkt vor der Ev. 
Kirche Schauernheim.

Startpunkten. Mitfahrgelegen-
heit (gegen Kostenbeteiligung) 
möglich. 

Oktober: Von Karlsruhe entlang 
der Alb nach Ettlingen
Fahrt nach Karlsruhe mit Regio-
bahn (BW- oder Deutschlandti-
cket). Hinter dem Bahnhof beginnt 
die Wandertour entlang der Alb 
bis nach Ettlingen. Dort ist ein 
Rundgang durch den beschau-
lichen Ortskern möglich, Besuch 
Schloss oder Cafe´-Einkehr. 
Rückfahrt mit Bahn direkt nach 
Schifferstadt.
Strecke: Flach, 8 km.
Termin: Mittwoch, 01. Oktober
Rechtzeitige Anmeldung: 
Marga Heilmann, 06231 1067

„Zamme singe“
Singen von Fahrten- und Volkslie-
dern und Schlager der 50er/60er 
Jahre.
MusikerInnen begleiten die 
Mitsing- Liederabende,
Liedhefte sind vorhanden.
Infos: Gaby Narock, 06231 4660.
Termine: Donnerstag, 23. Okto-
ber, 18.00 Uhr und 27. November, 
18.00 Uhr.
Prot. Gemeindehaus 
Schauernheim

Sturzprophylaxe
Das Bildungswerk Sport aus Schif-
ferstadt bietet in Kooperation in 
unserem Gemeindehaus einen 
Kurs zur Erhaltung der Mobili-
tät und Bewegungssicherheit. Das 
geschieht über Bewegung kombi-
niert mit mentalem Training.
Gemeinsam in der Gruppe üben, 
voneinander lernen und zusam-
men Spaß haben stehen im Vor-
dergrund dieser Stunden. 

Jeweils zwei Kurse wöchentlich: 

06231 98585.  
Leitung: Christine Oehme-
Gourgues, Sportpädagogin und 
Trainingsleiterin.

PC-Kurs
Der PC-Kurs trifft sich im Gemein-
dehaus im 14-Tage-Turnus immer 
zu einem bestimmten Thema. 
Bitte bringen Sie dazu ihren eige-
nen Laptop mit. 
Infos: 06231 4300, 
Manfred Kruwinnus 

Termine: Dienstag, 7.+21.Oktober, 
4.+18.November,16.00-18.00 Uhr.

Spielenachmittag 

Infos: Helga Petersen: 06231 7512. 
Dienstag, 14. Oktober und
25. November, 15.00 Uhr, Prot. 
Gemeindehaus. 

Cafe´-Nachmittage 
im Cafe´-Restaurant „Dannstäd-
ter Höhe“ zum Plaudern. Bitte 
unbedingt im Restaurant anmel-
den: 06231 94035900 (Tische 
sind vorreserviert für „aktiv in 
Schauernheim“). 
Termin: mittwochs, 14-tägig, 
jeweils ab 14.30 Uhr.

Origami 
Aus einem zweidimensionalen 
Blatt Papier wird ein dreidimen-

Anleitung: 
Susanne Koppetsch-Karl: 
06231 407786

Donnerstag, 16. Oktober und 
20. November um 15.30 h: im 
Gemeindehaus

Tage im Grünen 

Donnerstag 11. Dezember

Wir -
weisen auf die nächsten „Tage im 
Grünen“ – auch wenn sie dieses 
Mal vielleicht: „Tage im Schnee“ 
heißen müssten. Wir treffen uns 
nämlich im Advent mit einem 
entsprechenden vorweihnacht-
lichen Programm.
Die Kosten für Fahrt und Pro-
gramm, Mittagesssen, Kaffee, 
Kuchen, Mineralwasser betragen 
40,- €. 
Nähere Informationen folgen 
dann in den nächsten Ausga-

schon Fragen haben, können 
Sie gerne bei Gemeindepäda-
gogin Beate Özer anrufen, Tel. 
06231-98585
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Café Sellemols

Die Prot. Kirchengemeinde Dann-
stadt lädt herzlich ein zum Café 
Sellemols.
Mittwoch, den 15. Oktober 2025
14.30 Uhr im Prot. Gemeindehaus 
in Dannstadt
Thema: „Kerwe sellemols“
Wir sind gespannt auf Ihre Erin-
nerungen und Geschichten. Es 
wird einen kleinen Impuls zum 
Thema geben. Wir haben Zeit und 
Raum, um uns auszutauschen und 
natürlich wird auch das Singen 
nicht zu kurz kommen. Kaffee 
und Kuchen stehen bereit und 
wir dürfen uns auch an einem 
gemeinsamen Sitztanz erfreuen. 
Wir werden einen kurzweiligen 
Nachmittag mit „Erinnerungen an 
Sellemols“ verbringen.
Das Team des Café Sellemols freut 
sich auf Ihr Kommen.
Anmeldung: Für unsere Pla-
nung wäre es gut, wenn Sie sich 
bitte im Vorfeld entweder bei 
Frau Wimmer, Tel. 06231/7631 
oder bei Dr. Andrea Clemens, Tel. 
06231/1886, oder bei Gemeinde-
diakonin Pfeiffer anmelden könn-
ten. Vielen Dank

Essen gehen 
in Gesellschaft
Alleine in ein Restaurant zum 
Essen zu gehen, kostet oft Über-
windung. Deshalb wollen wir in 
Dannstadt in unregelmäßigen 
Abständen die Möglichkeit bieten 
sich nach dem Gottesdienstbe-
such zum gemeinsamen Essen zu 
verabreden. Wir haben am Sonn-
tag, dem 16. November 25 in der 
Gaststätte „Da Lillo“ in Dannstadt 

-
viert. Wer also nach dem Gottes-
dienst in Dannstadt, der an diesem 

essen gehen möchte, aber nicht 
alleine am Tisch sitzen will, hat 
die Möglichkeit sich einen Platz zu 

reservieren am „Kirchengemein-
detisch“. Die Anzahl der reservier-
ten Plätze im Lokal sind begrenzt! 
Anmeldung direkt im Restaurant 
„Da Lillo“ Tel. 06231/1050 bis spä-
testens Mittwoch, den 12. Novem-
ber. Fahrgemeinschaften sind 
privat zu organisieren.

Geschichten und Sitztanz
Senioren und Seniorinnen sind 
ganz herzlich eingeladen zu der 
Veranstaltung „Geschichten und 
Sitztanz“. „Wer rastet, der rostet“- 
Dieses Sprichwort ist wohl wahr, 
deshalb möchte ich Senioren 
und Seniorinnen ganz herzlich 
zu dieser Veranstaltung einla-
den. Wir treffen uns 2x im Monat 
montags am Vormittag für eine 
3/4 Stunde im Prot. Gemeinde-
haus in Dannstadt. 

Der Sitztanz schult die Bewe-
gungskoordination, die Musik 
tut der Seele gut und der Kontakt 
zu anderen Senioren/ Seniorin-
nen beugt gegen die Einsamkeit 
vor. Bei der Musikauswahl achte 
ich darauf, dass es einen Wech-
sel zwischen schwungvollen und 
meditativen Liedern gibt. Auch 
bekanntes christliches Liedgut 
ist dabei, so dass man Text und 
Bewegung kombinieren kann.
Zwischen den Sitztänzen wird 
immer ein Teilabschnitt einer 
Geschichte vorgelesen, die aus 
dem Erlebnisumfeld von Seni-
oren/Seniorinnen stammt. 
Auch dabei schulen wir unsere 
Konzentrationsfähigkeit.
Anbei unsere Termine im Okto-
ber und November: 6.10/27.10/ 
17.11./1.12. jeweils um 10 Uhr im 
Prot. Gemeindehaus in Dannstadt, 
Kirchenstr.  22a. 
Gemeindediakonin Pfeiffer.

Thematischer Senioren-
spaziergang
Liebe Interessierte 
an den thematischen 
Seniorenspaziergän-
gen,
wenn das Wetter mit-
spielt, möchte ich am 
11. Oktober einen the-
matischen Seniorenspaziergang 
anbieten. Wir fahren vormittags 
ab Dannstadt-Schauernheim 
mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln nach Meckenheim. Es findet 
unterwegs ein ca. 3-4 km langer 
Spaziergang mit Zwischen-
stopps statt, an denen es Impulse 
zum Thema: „Vater unser“ gibt. 
Wir kehren zusammen ein und 
fahren mit dem Linienbus wieder 
zurück. Nähere Informationen 
und Anmeldung bei Gemeinde-
diakonin Pfeiffer
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Aus der

Kirchengemeinde Böhl

Liebe Gemeinde,
während ich diese Zeilen schreibe, tobt vor meinem 
Pfarrhaus die Böhler Kerwe. „Kerwe“ – das war mal 
das Fest der Kirchweih. Da hat man gefeiert, dass Gott 

dass das Kirchengebäude das sichtbare Zeichen für 
diese Anwesenheit Gottes ist. Der Monatsspruch für 
den Oktober sagt es so: „Jesus Christus spricht: Das 
Reich Gottes ist mitten unter uns!“ (Lk. 17,21) Ob die 
Kerwefeiernden da draußen das noch wissen? Dass 
Gott mitten unter uns wirkt? Manchmal habe ich da 
so meine Zweifel. Z.B. wenn ich auf die parkenden 

der Kerwe Halteverbot. Ausgenommen sind die 
Beschicker der Kerwe. Aber es schert sich keiner 
drum – sehr zum Ärger der Anwohner, die ihre 
Autos sonstwo geparkt haben. Regeln und Gebote, 
die einst den Sinn hatten, den Rahmen für ein 
gutes Miteinander zu schaffen, erhalten zusehends 
den Status unverbindlicher Handlungshinweise. 
Stattdessen geht es immer mehr um das „Ich“ und 
was gut ist für „mich“. Ich fürchte, dass das nicht 

wollen und können, als die Deppen dazustehen, die 
sich noch an Regeln und Gebote halten.

Meine Hoffnung ist, dass gilt, was der Monatsspruch 
für den November ist: „Gott spricht: Ich will 
das Verlorene wieder suchen und das Verirrte 
zurückbringen und das Verwundete verbinden 
und das Schwache stärken.“ (Hes. 34,16) Vielleicht 

Menschen wieder für eine gelingende Gemeinschaft 
zu gewinnen und das Selbstbewusstsein und das 
Selbstwertgefühl derer zu heilen und zu stärken, 
die auf irgendeine Art zu leiden haben unter 
der eigensüchtigen Rücksichtslosigkeit mancher 

und zwar das ganze Jahr über, dass ein Gott im Dorf 
ist – und dass das Zusammenleben dort gelingt, weil 
alle in seinem Geist und in der Achtung seiner guten 
Worten zusammenleben.
Mit dieser eher frommen Hoffnung wünsche ich euch 
und Ihnen eine gute und gelingende Zeit auf dem 
Weg in den Herbst des Jahres und grüße herzlich,
Markus Diringer, Pfarrer. 

05.10. laute und leise Töne  
- alte und neue Musik!
Blockflötenensemble Böhl-Iggelheim
Barbara Obitz, Leitung
Regina Klehr,  Orgel
Mirko Buhl, Saxophon

23.11. Abendmusik zum Totensonntag
mit Werken von Bach, Sweelinck, u.a.
Willem Balk, Orgel

BÖHLER ABENDMUSIKEN

Um 18.15 Uhr in der Protestantischen Kirche Böhl
Eintritt frei
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Der Frühling bringt Neues ins Leben und so auch bei uns in der 
Einrichtung.

Nach langem
Bällebad ist fertig und bereit von den Kindern bespielt zu werden.
Im Juli kamen die großen Bauteile vom Verein „Naturspur“ an und 
wurden erst einmal von allen bewundert. Gemeinsam mit dem 

was da alles in ihr neues Bällebad kommt. 
Gemeinsam mit den Eltern wurden dann die Holzteile lasiert. Wir 
möchten uns auch hier nochmal bei all unseren Helferinnen und 
Helfern bedanken, die uns tatkräftig unterstützt haben!
In den dann folgenden Tagen wurden dann die über 1000 Bälle 
geliefert, die in das Bällebad kamen. Zu den grauen Bällen kamen 

Gruppe.

Nach dem alle Teile lasiert und getrocknet waren, Bälle und Netze 
geliefert und die Wand verkleidet war, begann der spannende Teil: 

von „Naturspur“ das Bällebad aus. Natürlich unter den wachsamen 
Blicken der Kinder, die alles beobachten konnten. Spannender als 
Kino - will man meinen!

dann endlich war es soweit! An der Schulanfänger-
Übernachtung durften unsere „Großen“ das Bällebad einweihen. 
Alle Bälle wurden reingekippt und es wurden die Ballrutschen 
ausprobiert. Der Netztunnel und die zweiten Ebenen wurden 
erkundet und ausgiebig getobt. Ein großer Spaß für Groß und Klein!
Wir möchten uns nochmal bei allen Helferinnen und Helfern, 
bei „Naturspur“ und dem Förderverein bedanken, die so ein 

Zukunft uns bringt!

Neues aus der 
Kita „Vogelnest”

Das „Erzählcafé“ öffnet seine 
-

woch  im Monat, 
um 14.30 Uhr, Prot. Gemeinde-
haus, Schulstraße 36.

Alle, die möchten, sind willkommen, in netter 
Gesellschaft einen Nachmittag ganz ungezwun-
gen mit Kaffee, Kuchen, Brezeln und Getränken zu 
verbringen. 

Damit wir vorab planen können, ist es notwendig, 
sich bei Fam. Gilster, 
Tel. 06324 6941, bis zwei Tage vorher anzumelden. 
Die nächsten Termine: 
 
29.10. / 26.11.

Erzählcafé des Bauvereins
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Bankverbindungen

Verwendungszweck: Prot. Kirchengemeinde Böhl RT 1813

Volksbank Kur- und Rheinpfalz
IBAN DE 95 5479 0000 0000 1670 70

Sparkasse Vorderpfalz
IBAN De94 5455 0010 0240 5004 05

Das Prot. Pfarramt, Kirchenstr. 1a, 
ist erreichbar per:
Telefon:		 06324  76817
Fax:		  06324  979876
E-Mail:	pfarramt.boehl@evkirchepfalz.de
www.protkirchengemeindeboehl.de

Das Pfarramt hat geöffnet, wenn Pfarrer Diringer da 
ist. Über die verschiedenen Nachrichtenkanäle kann 

Adressen

Kontakt zur Kita „Vogelnest“, 
Frau Susanne Goebel (Leiterin)
Tel. 06324 76817
Mail: info@vogelnest-boehl.de
www.vogelnest-boehl.de

Kontakt zum 
Förderverein der Kita
Mail: 
info@foerderverein-vogelnest.de
Website: www.foerderverein-vogelnest.de
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„heiße“ Angelegenheit! Meistens bewegten sich die 
Temperaturen zwischen 25 und 30 Grad, sodass die 
Tour auch dieses Jahr wieder ein schweißtreibendes 

und 8523 Höhenmetern lagen die Marken nur rund 
150 km und 350 Hm unter denen vom letzten Jahr, 
obwohl Pfarrer Diringer die Tour diesmal um eine 
Woche kürzen musste, da er – anders als in den letz-
ten Jahren – dieses Jahr keinen Sonderurlaub für die 
Tour genehmigt bekam. Darum war auch das Ziel 
„Kap Lindesnes“ in diesem Jahr – anders als geplant – 
nicht zu erreichen. 

Dafür entfaltete sich während der Tour neben der 
wiederum grandiosen Landschaft die volle Faszina-
tion des Weltkulturerbes norwegischer Stabkirchen! 
Wer mehr dazu erfahren möchte, lese den Tourbe-
richt auf der Homepage! Wer die Tour unterstützt hat, 
oder unterstützen möchte, erhält ohnehin einen aus-
führlichen gedruckten Bericht!
Denn auch in diesem Jahr diente die Aktion in erster 
Linie wieder dazu, Finanzmittel für die Sanierung und 
Renovierung unserer Kirche „einzufahren“. Welche 
sich daran beteiligen möchten können ihren Beitrag 
entweder an Pfarrer Diringer übergeben, oder natür-
lich auch direkt an den Bauverein überweisen. Dazu 
stehen folgende Kontoverbindungen zur Verfügung:

VR Bank Kur- und Rheinpfalz eG, IBAN: DE04 5479 
0000 0000 8103 63, BIC: GENODE61SPE, Verwen-
dungszweck (bitte angeben!): „PfarrRadTour 2025“

Oder:

Sparkasse Vorderpfalz, IBAN: DE68 5455 0010 0001 

Verwendungszweck (bitte angeben!): „PfarrRadTour 
2025“

Bitte geben Sie Ihren Namen an, damit alle Spender/
innen eine Spendenquittung und den ausführlichen 
Reisebericht in Papierform erhalten können! 
Wer sich aus erster Hand über die Tour informieren 
möchte, ist herzlich eingeladen zu einer kleinen Prä-
sentation mit Lichtbildern am 29. Oktober, um 14.30 

Gemeindehaus.
 Die Redaktion

„Stabkirchen Norwegens“ 
die fünfte „PfarrRadTour“ 

ist am Ziel angekommen!

Hopperstadkirche

unterwegs

Kirche Torpo

 Heddalkirche
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Kirchengemeinden
Dannstadt, 
Hochdorf-Assenheim 
und Rödersheim-Gronau

Aus den

Sonntagspost „Unsere Glocken rufen...“
Glocken rufen…“ veröffentlichen 
wir Impulse und Gedanken zu 

biblischen Texten und zum 

gerne im Pfarramt (06231/915124) 
Bescheid, wenn Sie Interesse haben! 

Die nächsten Erscheinungstermine sind: 

5. Oktober (Laun), 19. Oktober (Hoppstädter), 
9. November (Laun) und 
30. November (Pfeiffer).

Speisekammer 
Ausgabetage: 30. Oktober + 27. November
Wenn Sie die überaus wichtige Arbeit der Speise-
kammer gerne finanziell unterstützen möchten, 
haben wir folgende Bankverbindung: 
Kirchengemeinde Dannstadt, 
DE79 3506 0190 6811 8160 17 
Kirchengemeinde Assenheim:
DE35 3506 0190 6811 8100 19
Kirchengemeinde Gronau:
DE83 3506 0190 6811 8300 10
Bitte geben Sie Ihren Spendenzweck an! Sie erhalten 
automatisch eine Zuwendungsbestätigung.

Die Speisekammer: in der Regel der letzte Donners-
tag im Monat im Kath. Pfarrzentrum, Kirchenstraße 4 

Ehrenamtliche ökumenische Lebensmittelausgabe 
in Zusammenarbeit der Kirchengemeinden um 
bedürftige Menschen vor Ort zu unterstützen für 
alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden Dann-
stadt-Schauernheim Hochdorf-Assenheim und 
Rödersheim-Gronau

Wir müssen reden!

Veränderungen. Strukturen wandeln sich, 
Transformationsprozesse laufen an – und das  
betrifft auch uns vor Ort. Deshalb laden wir herzlich 
ein zur Gemeindeversammlung am Mittwoch,  
1. Oktober um 19 Uhr im Gemeindehaus Dannstadt.

An diesem Abend wollen wir informieren, zuhören, 
ins Gespräch kommen und gemeinsam überlegen, 
wie wir die Veränderungen gut gestalten können. 
Denn klar ist: Nur im offenen Austausch miteinander 

Über die Termine für ähnliche Veranstaltungen in 
Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau 
werden wir noch im Amtsblatt informieren. Aufgrund 
des Redaktionsschlusses standen diese bei Abgabe 
des Gemeindebriefs noch nicht fest.
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Kirchengemeinde Dannstadt:
DE79 3506 0190 6811 8160 17

Kirchengemeinde Assenheim:
DE35 3506 0190 6811 8100 19

Kirchengemeinde Gronau:
DE83 3506 0190 6811 8300 10

Die Protestantische Kirchengemeinde hat folgende Bankverbindungen:

Spenden genutzt werden.
Bitte geben Sie in diesem Fall bei Ihrer Überweisung 
den Spendenzweck, z.B. Speisekammer) sowie Ihren 
Namen und Ihre Adresse an. Sie erhalten dann auto-
matisch eine Zuwendungsbestätigung.

KD Bank – Bank für Kirche und Diakonie

Im Hofladen von Gertrud Becker in der Dannstadter Hauptstraße stand 
über 20 Jahre eine handgedrechselte Spardose auf der Ladentheke. Viele 
Kundinnen und Kunden nutzten sie, um die Kirchengemeinde zu unter-
stützen: 2010 konnte so die Kirchturmuhr erneuert werden, später folg-

Vorplatzes und der Außenanlage. Von Zeit zu Zeit wurde der Inhalt der 
vollen Spardose übergeben.

Am 1. März 2025 nun schloss Gertrud Becker ihren Hofladen – und die 
Spardose wurde letztmals geleert. Aufgerundet 100 Euro kamen dabei 
zusammen, die für die Außenanlage bestimmt sind.

-

für die Kirchengemeinde brachte. Neben Gertrud Becker, die den Secco 
im Hofladen anbot, gilt der Dank ebenso Daniela Pinno, die ihn in ihrem 

Die Kirchengemeinde -
stützung – durch Secco, Spardose und persönliches Engagement.

Handgedrechselte Spardose gibt 
zum letzten Mal ihren Inhalt frei

Gerne besorgen wir Ihnen wieder Ihre Losungen, 
Kalender oder sonstige Bücher.
Geben Sie uns bitte Ihre Bestellung 
bis zum 3. November durch:
Hildegard Schalter, Tel. 97 51 76 
oder Gaby Bohnenstiel, Tel. 92 96 99.

Bestellung von Kalendern und Losungen in Assenheim
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Bestellung von Kalendern und Losungen in Assenheim

Café für Alleinerziehende
Montags, 16.30 Uhr (nach Bedarf, 
mit vorheriger Anmeldung).
Prot. Gemeindehaus,  
Kirchenstraße 22a, Dannstadt.
Kontakt: Simone Schlichting  
0173 7352564.

Frauenbund Dannstadt
Mittwochs, 14.30 Uhr.
Prot. Gemeindehaus, 
Kirchenstraße 22a, Dannstadt.
Kontakt: Berthild Greverus 
06231 2619.

Kirchenchor Alsheim-

Gronau
Montags, 19.30–21.00 Uhr.
Prot. Gemeindesaal über dem 
prot. Kindergarten Gronau.
Kontakt: Martina Renner 
01520 1457737.

Gospelchor Dannstadt
Dienstags, 19.30–21.00 Uhr.
Prot. Gemeindehaus, 
Kirchenstraße 22a, Dannstadt.
Kontakt: Andrea Dennhardt 
(06231/916259).

Treffpunkt Singen
Donnerstags, 19.30–21.00 Uhr.
Prot. Gemeindehaus, 
Kirchenstraße 22a, Dannstadt.
Kontakt: Christa Wasmer 
(06231/6829997), christa.was-
mer@mail.de, bitte um vorherige 
Anmeldung.

Handarbeitskreis  
Assenheim
in der Regel am ersten Mittwoch 
im Monat, ab 19.00 Uhr.
 Prot. Gemeindehaus Assenheim.
Kontakt: Doris Spychalski 
06231 7643.
Nächste Termine:  
01. Oktober + 05. November

Kirchenkaffee Assenheim
 26. Oktober + 30. November   
nach dem Gottesdienst
 Prot. Gemeindehaus Assenheim.
Kontakt:  
Presbyterium Assenheim

Krabbelgruppen
Assenheim: 
Donnerstags, 10.00–11.30 Uhr 
(Prot. Gemeindehaus Assenheim).
Kontakt: Jasmin Latour 
0163 7975779.
Dannstadt: 
Dienstags, 9.30–11.00 Uhr 
Prot. Gemeindehaus Dannstadt.
Kontakt: Kerstin 01514 4536166
und Chantal 0176 74721999.

Presbyteriumssitzungen
Dannstadt: 01.10. + 19.11.
Hochdorf-Assenheim: 15.10.
Rödersheim-Gronau: 05.11.
Gemeinsame Sitzung: 17.12.

Gruppen und Kreise 

Gottesdienste an Erntedank
Hochdorf-Assenheim: 
Am Sonntag, 05. Oktober um 10.30 Uhr laden die 
Kinder und Erzieherinnen vom Haus für Kinder und 
Pfarrer Tobias Laun zu einem Familiengottesdienst 
mit Abendmahl ein. Im Anschluss an den Gottes-
dienst in Assenheim lädt das Presbyterium wieder 
zum gemeinsamen Erntegaben–Suppe–Essen im Ge-
meindehaus neben der Kirche ein. 

Rödersheim-Gronau: 
Am Sonntag, 12. Oktober um 10.30 Uhr laden die 
evangelische Kirchengemeinde Rödersheim-Gronau 
und Pfarrer Tobias Laun zu einem Erntedankgottes-
dienst ein. Nähere Informationen hierzu im nächsten 
Kanal.

Bibelabend
Wir wollen Maria ein Stück auf ihrem Weg beglei-
ten, mit Hilfe eines Bibliologs. Dieser lässt Raum den 
Text zu erleben und gemeinsam zu interpretieren. 
Wir freuen uns auf vielfältige Gedanken und laden 
alle Interessierten herzlich ein, am 07. Oktober um 
19:00 Uhr in das Gemeindehaus nach Assenheim zu 
kommen.  
Bei Rückfragen: Pfarrerin Jennifer Hoppstädter 
(0176-11664218)
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„...wir alle fallen, 
diese Hand da fällt 

und sieh die andre an: es ist in allen 
und doch ist Einer, welcher dieses Fallen 
unendlich sanft in seinen Händen hält.“ 

Der im zu Ende gehenden
wird in den Gottesdiensten zum Wochenende des 
Toten-(Ewigkeits-)sonntags noch einmal namentlich 
gedacht. 

Wir laden hierzu besonders auch die Angehörigen 
herzlich ein. 

Rödersheim-Gronau: 

Hochdorf-Assenheim: 

Dannstadt: 

Gottesdienst am Toten- (Ewigkeits-) Sonntag 

Am Dienstag, 4. November  
Gemeindehaus Assenheim, Langstrasse 21.

-
liche Treffen der Frauen der katholischen und der 
protestantischen Kirchengemeinde an einem Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen, Liedern, Geschichten 
und zum Erzählen.

Dazu laden wir alle Hochdorf-Assenheimer Frauen 
zu einem gemütlichen Nachmittag ins Prot. Gemein-
dehaus Assenheim ein. 

Wenn Sie uns die Planung erleichtern möchten,  

Treffen katholischer und protestantischer Frauen

können Sie sich im Pfarrbüro unter der 
Tel.: 06231-915124 
oder bei Andrea Clemens 06231-1886 anmelden. 
Wir freuen uns aber auch über spontane Gäste. 

Dannstadt im Oktober 2025
Ja ist denn heut schon … 
Nein, noch ist etwas Zeit, 
Weihnachten steht noch nicht vor der Tür - obwohl 

Zimtsterne aufgebaut werden. 
Deshalb wollen wir es schon mal wagen, auf diesem 

-
den. 
Kinder ab dem Grundschulalter, die Spaß am Rollen-
spiel und singen haben. 
Jugendliche sind herzlich eingeladen, den Gottes-
dienst wieder mitzugestalten. 

Sie
Pfarramt anmelden – wir werden dann zeitnah über 
alles Weitere informieren. Zur gewohnten Zeit am 
Heilig Abend werden wir uns wieder gemeinsam auf 

Wer macht mit beim Krippenspiel? 

den Weg machen und schauen, was vor über 2000 
Jahren in einem Stall in Bethlehem geschah. 
Also nur Mut – los geht es am 29. November und da-
nach solltet Ihr Euch an den folgenden Adventsams-

dafür sitzt ihr am 24. Dezember in der Prot. Kirche in 
Dannstadt auf den besten Plätzen. 
Wir freuen uns auf eine schöne, adventliche Zeit 
Monika Brauchler und Andrea Dennhardt.
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-
hauses (Kirchenstr. 22) Punsch, Glühwein und Essen 
an.
Daneben wird es ein vielfältiges Programm 
geben: Plätzchenbacken für Groß und Klein, 

Bastelmöglichkeiten.

-
dacht auf dem Gelände.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Liebe Gemeindemitglieder, 
die intensive Zeit voller musikalischer Einsätze rund 
um die kirchlichen Feiertage neigt sich allmählich 
dem Ende zu. 
Am 30. März 2025 durften wir den feierlich gestalte-
ten Konfirmationsgottesdienst musikalisch umrah-
men. Es folgten Auftritte am Karfreitag sowie am 
Ostermontag 

an der Gronauer Maifeier, mit dem Verkauf von Scho-
koküssen und leckeren, selbst gebackenen Waffeln.
 Der Kantate-Gottesdienst am 18. Mai in Assenheim 
wurde dieses Mal leider nur vom Kirchenchor Dann-
stadt-Assenheim und uns gestaltet, da der Gospel-
chor Dannstadt-Assenheim sowie der ökumenische 
Chor aus Schifferstadt verhindert waren. Trotzdem 
wurde es ein fröhlicher und lebendiger Gottesdienst, 
der uns sehr ans Herz gewachsen ist und auf den wir 

Direkt im Anschluss an den Gottesdienst starteten 
wir mit dem Fahrrad zu einem kleinen Ausflug nach 
Gönnheim. Dort verbrachten wir ein paar heitere 
Stunden bei einem gemeinsamen Mittagessen und 
einer geselligen Kegelrunde 

Nun bereiten wir uns mit viel Freude und Fleiß auf 
unseren letzten Einsatz am Pfingstmontag, dem 9.6. 
vor, bevor wir uns vom 21.07.- 31.08.25 in die wohl-
verdiente Sommerpause verabschieden

Kirchenchor Alsheim-Gronau

Neue Sängerinnen willkommen!  
Wir würden uns natürlich sehr 
freuen, wenn wir nach den Ferien 
neue Sängerinnen in unserer Mitte 
begrüßen könnten. Denkt daran - „Singen ist gut für 
Körper, Geist und Seele.“ Der Start zur 1. Chorstunde 
am 1. September ist der perfekte Zeitpunkt, um ein-
zusteigen – ideal, um beim Weihnachtskonzert am 
2. Advent dabei zu sein. 

-
beikommen und ausprobieren!    
Seid herzlich gegrüßt von den Sängerinnen und der 
Chorleiterin des Prot. Kirchenchors Alsheim – Gronau
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Adressen

Pfarrer Tobias Laun
Pfarrer Laun ist vom 24. bis 30. 

Mobil unter 0175 6427324
tobias.laun@evkirchepfalz.de

Gemeindediakonin Elke Pfeiffer
Frau Pfeiffer ist vom 14. Juli bis 05. 

elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de

Pfarrerin Jennifer Hoppstädter
Pfarrerin Hoppstädter ist vom 
18. August bis 01. September in 

 
@evkirchepfalz.de

Pfarrbüro Frau Jennifer 
Löwenmuth
Frau Löwenmuth ist vom 07. Juli 

Mittwoch und Donnerstag: 

Tel. 91 51 24
pfarramt.dannstadt 
@evkirchepfalz.de

Internet 
www.evkirche-dannstadt.de
www.evkirche-assenheim.de

„Haus für Kinder“ Assenheim

Oberstr. 39, Tel. 74 94 
Leitung: Frau Kristina Edl 

Prot. Kindertagesstätte 
Dannstadt „Gänseblümchen“
Viehbachweg 2, Tel.: 2487
Leitung: Frau Kerstin Schötz 

Förderverein der 
Gänseblümchen Kinder e.V.
Ansprechpartner: Jan 
Mannweiler, 

Prot. Kindertagesstätte 
Luise-Koch
Schulstr.  4, Tel.: 929081
Leitung: Frau Stephanie Ochs

Prot. Krankenpflegeverein 
Dannstadt-Assenheim-
Schauernheim e.V. 
Ansprechpartnerin: Monika 
Brauchler, 
Vorstandsvorsitzende, Tel.: 2907

Sozial- und Lebensberatung 
des Diakonischen Werkes
Für Beratungen steht Ihnen die 
Beratungsstelle in Limburgerhof, 
Feuerbachstr. 2 zur Verfügung 
(Tel. 06236 8065). 

Sprechzeiten sind Mo + Mi 

Vereinbarung. 

Kleiderspenden
Kleiderlädchen & Mehr
Hauptstraße 12, 67127 
Rödersheim-Gronau
Für Rückfragen 
Verbandsgemeinde 
Telefon: 06231 401-0 oder 
E-Mail: info@vgds.de
Teamleitung: 
kleiderlaedchen-vgds@web.de
Annahmen: Jeden 2. und 4. 
Samstag 

Die Spenden gehen u.a. an die 
Diakonie 
und die Obdachlosenhilfe. 

Unsere Kirchen
Prot. Kirche Dannstadt 
– Kirchenstr. 22, 67125 
Dannstadt-Schauernheim

Prot. Kirche Assenheim – Langstr. 
23, 67126 Hochdorf-Assenheim

Prot. Kirche Gronau – Schulstr. 2, 
67127 Rödersheim-Gronau

Der Prot. Kirchenchor Dannstadt-
Assenheim lädt ein zum Treff-
punkt Singen 

Ein neues Angebot an alle 
Singfreudigen
•	 ungeübte, die ihre Stimme 

erst einmal finden und sie 
ausprobieren möchten

•	 geübte, die früher gerne 

wieder einsteigen wollen

Wir treffen uns donnerstags 
von 19:30 bis 21:00 Uhr im pro-
testantischen Gemeindehaus in 
Dannstadt (Kirchenstr. 22a) zum 
gemeinsamen Singen. Auf dem 
Programm stehen alte und neue 
vorwiegend geistliche Lieder/
Chorsätze, deren Schwierigkeits-

Besetzung richtet. Wöchentliches 
Erscheinen und das Mitgestalten 
von Aufführungen erwarten wir 

Also einfach unverbindlich vor-
beikommen und ausprobieren… 

Treffpunkt SINGEN einmal rein-
zuschauen, melden Sie sich bitte 
- damit auch für genug Notenma-
terial gesorgt ist - vorher bei 
Frau Wasmer 06231 682 99 97, 
christa.wasmer@mail.de



24  •  Kanal 8 Kanal 8  •  25

Fu
ßg

ön
he

im
 

Kirchengemeinden
Fußgönheim  
und Schauernheim

Aus den

Wie im Himmel
Filmabend mit thematischer 
Einführung am Freitag, 28. 
November 2025, 19:30 Uhr, in der 
Luther-Kirche Fußgönheim: Wir 
sehen den Film “Wie im Himmel” auf Großleinwand. 

zum Gespräch – z.B. zum Thema des Films. (Eintritt 
frei)
Zum Film:
Daniel Dareus ist ein weltbekannter Dirigent. Mit 

davon, durch die Musik die Herzen der Menschen zu 
erreichen, doch scheint er sich nur immer weiter von 
ihnen zu entfernen. Nach einem Zusammenbruch 
auf offener Bühne tritt Daniel den Rückweg an.

JugendTreff 
eure Freunde
Wir treffen uns immer mittwochs, 18.00 - 20.00 Uhr, 
im Prot. Gemeindehaus, Schillerstr. 10, Fußgönheim 
(großer Saal im EG & Kirchgarten), vierzehntägig, 
außer in den Schulferien.
Die nächsten Termine sind: 
08.10. / 29.10. / 12.11. / 26.11..

Präparanden 2025 – 2027

(Pfarrer Kerner) statt:
02. Oktober

14. - 16.11.2025 im Martin-Butzer-Haus, Bad Dürkheim
Alle wichtigen Informationen dazu erhalten die 
Präparanden mit einem Info-Brief.

Vorstellungsgottesdienste 
Fußgönheim - Lutherkirche:
Probe zum Vorstellungsgottesdienst: Donnerstag, 

Vorstellungsgottesdienst: 

Schauernheim - Melanchthonkirche:
Probe zum Vorstellungsgottesdienst: Donnerstag, 04. 

Vorstellungsgottesdienst: Sonntag, 07. Dezember, 

Die nächsten Termine sind:
09.10. / 30.10. / 20.11.
 

6. Adventsfensteraktion in Fußgönheim
Bei der Aktion wird im Advent, genauer gesagt vom 
1.12. bis zum 24.12.2025, in Fußgönheimer Häusern 
oder Wohnungen täglich ein geschmücktes Fenster 
mit Nummerierung geöffnet, das es dann zu suchen 
und zu entdecken gilt.

ihr Fenster zu schmücken. Ein festes Thema gibt es 
nicht.
Wenn Sie Lust haben, wieder dabei zu sein oder neu 
mit zu machen: 
kurze Email an agasteyer@web.de oder 

Anmeldungen ab Mitte Oktober
Vielen Dank!
Annegret Gasteyer

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 
SCHAUERNHEIM auch in diesem Jahr! 
Mitten im Sommer freuen wir uns schon wieder auf die 

LEBEN-DIGEN ADVENTSKALENDERS, glänzende 
Kinderaugen und die wärmenden Begegnungen in 
der Vorweihnachtszeit... 
Die Idee dahinter ist, Hof, Garten oder auch nur ein 
Fenster zur Straße (für erfahrungsgemäß ca. 10-20 
Personen) zu öffnen, ein wenig weihnachtlich zu 
schmücken und vielleicht ein Lied, ein Gedicht, oder 
eine sehr kurze Geschichte darzubieten; es gab auch 
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schon kleine Mitmach-Aktionen 
- einfach kleine Adventskalender-
Überraschungen eben. Nach 
15-25 Minuten sollte sich das 
Fensterchen i.d.R. wieder 

Teil ;-) 
Ein Vortreffen für Mitwirkende 
und alle die sich informieren 

Freitag 10.10.25 ab 18 Uhr im 
Atelier DIE ZWÖLF bei Jutta Böse 
Hintergasse 12 in Schauernheim 
Wer davor noch Fragen hat, oder 
schon weiß, dass er ein ‚Fenster‘ 
öffnen möchte, kann sich gerne 
mit Jutta Böse (0152-24810819) 
oder Karin Eichler (0170-9061699) 
in Verbindung setzen. Wir würden 
uns besonders freuen, wenn sich 
auch wieder viele Familien mit 
Kindern beteiligen. 
Gerne stehen wir bei der Planung 
mit Rat und Tat zur Seite. 
Karin Eichler und Jutta Böse 

Ev. Singkreis & Vokal 
Spezial Schauernheim
Sing mit uns!
Freude an der Musik? Lust am 
Singen? Neue Kontakte knüpfen?
Wir Frauen des Evangelischen 
Singkreises Schauernheim und 
Vokal Spezial freuen uns immer 
über neue Sängerinnen.

Gemeindehaus Schauernheim, 
Hintergasse 14
Das Repertoire ist sehr vielfältig 
- wir singen klassische und 
moderne Kirchenmusik sowie 
Lieder aus Musical, Rock und Pop, 
unter der musikalischen Leitung 
von Frederic Zeiler.
Wir freuen uns auf Dich!

zeit möglich 
Noch Fragen? Britta Katz, 
Tel. 06231 9403740

Krabbelgruppe 
“Minifüße”
Jeden Freitag, 10.00 Uhr, Prot. 
Gemeindehaus Fußgönheim
Wir spielen, plaudern und freuen 
uns über weitere Kinder von 0 bis 
3 Jahren und ihre Eltern!
Informationen bei: 
Sarah Mayer, Tel. 0176-23928629 

Neue 
Hauskreis-Community
Glaube teilen – Gemeinschaft 
erleben: Eine neue, offene 
Hauskreis-Community entsteht
Aus der Kirchengemeinde 
Maxdorf heraus wächst aktuell 
eine offene und überregionale 
Community, die Menschen 
miteinander verbindet, um 
gemeinsam den christlichen 
Glauben zu entdecken und im 
Alltag zu leben.
Im Zentrum steht der Wunsch 
nach echter Begegnung: Raum für 
ehrliche Gespräche, gemeinsames 
Bibellesen, Gebet und gegenseitige 
Ermutigung. Die Initiative richtet 
sich an alle – unabhängig von 
Konfession, Lebenssituation 
oder Glaubensweg. Jeder ist 
willkommen, ganz gleich, ob mit 
viel oder wenig Erfahrung im 
Glauben, mit Fragen, Zweifeln 
oder einfach dem Wunsch nach 
Austausch.

Neben bereits bestehenden 
Gruppen – wie zum Beispiel in 
Fußgönheim dienstags 19.00 

Hauskreise entstehen: vor Ort 
oder digital. Die Community 
möchte Raum schaffen für 
Begegnung, Austausch und 
geistliches Wachstum – lokal und 
überregional.
Kontakt:
Die Community organisiert sich 
über WhatsApp. Wer Teil davon 
werden oder mehr erfahren 
möchte, kann sich gerne melden.

06237 4119031
Mail: dominik@halkenhaeuser.de
Gemeinsam glauben. Echt 
begegnen. Miteinander wachsen.

Senior:innentreffen
Der ehemalige und inzwischen 
erweiterte „Gesellige Kreis“ trifft 
sich unregelmäßig zu einem 
Café-Nachmittag im Restaurant 
„Dannstädter Höhe“. Wenn Sie 
gerne über den nächsten Termin 
informiert werden wollen oder Sie 
vielleicht dazu abgeholt werden 
möchten, melden Sie sich bei 
Gemeindepädagogin Beate Özer, 
Tel. 06231 98585.

Öffentliches Buchregal

Gemeindehauses Schauernheim 
ein öffentliches Buchregal, von 
dem Sie rege Gebrauch machen 
können. 
Bitte beachten Sie die 
Nutzungsregeln.  Sie hängen vor 
Ort aus.
Eine davon: Bücher, auch DVDs, 
CDs: Ja  
Alles andere: Nein
Bleibt das Regal übersichtlich, 
macht es auch Spaß, zu Schauen 
und zu Schmökern.
Wir wünschen viel Freude beim 
Entdecken!

Gruppen und Kreise 
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Vermietung Gemeinde-
haus Fußgönheim
Wenn Sie unser Gemeindehaus mieten wollen, 
wenden Sie sich bitte an 
Martina Heitzmann-Schulz, Tel. 06237-978484

Wenn Sie den Kanal 8 nicht 
mehr als Papierdruck, son-
dern lieber als elektronische 
PDF-Datei bekommen möch-
ten, dann schreiben Sie uns 
bitte eine kurze Email an die 
Pfarramts-Emailadresse: 
pfarramt.fussgoenheim 
@evkirchepfalz.de

Auf diese Weise haben wir dann 
Ihre Email-Adresse und können 
einen Email-Verteiler einrich-

rechtzeitig zum Erscheinungster-
min auch per PDF zu verschicken.

vom Kanal 8 immer auf unserer 

Homepage:  
www.evkirche-online.de
Falls Sie Ihre Papierversion 
also mal verlegt haben sollten, 
können Sie hier unter dem Menü-
punkt „Gemeindebrief“ immer 
das aktuelle Exemplar als PDF 
herunterladen.

Weniger Papier – der Umwelt zugut

Vermietung Gemeinde-
haus Schauernheim
Wenn Sie unser Gemeindehaus mieten wollen, 
wenden Sie sich bitte an:
Frau Renate Keck, Tel. 06231-7606

Spenden
Wenn Sie unsere Gemeindearbeit durch eine Spende 
unterstützen wollen, dann nutzen Sie bitte folgende 
Bankverbindung:
Kontoinhaber: Prot. Verwaltungszweckverband
IBAN: DE94 5455 0010 0240 5004 05
Bank: Sparkasse Vorderpfalz
Als Verwendungszweck …
•	 für die Kirchengemeinde Fußgönheim:  

KG Fußgönheim
•	 für die Kirchengemeinde Schauernheim:  

KG Schauernheim
Wenn Sie im Verwendungszweck zudem Ihren 
Namen und Ihre Adresse angeben, erhalten Sie von 
uns eine Zuwendungsbestätigung zur Vor
lage beim Finanzamt.

Kontakte
Prot. Pfarramt Fußgönheim
Hauptstraße 20, 67136 Fußgönheim

Pfarrer Dr. Wolfram Kerner erreichen Sie 
unter Tel.-Nr. 06237 7664 
 

Pfarramtssekretärin Frau Carmen Maurer 
ist dienstags und donnerstags von 9.00–

Internet: www.evkirche-online.de
E-Mail: Pfarramt.Fussgoenheim@evkirchepfalz.de

Gemeindepädagogin Beate Özer erreichen Sie in 
ihrem Dienstzimmer im Turm in Schauernheim 
unter Tel.-Nr. 06231-98585, 
E-Mail: beate.oezer@evkirchepfalz.de
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Kirchengemeinde
Iggelheim

Aus der

Ein inspirierender Gottesdienst von 
Gemeindediakonin Elke Pfeiffer am 17. August hat 
mich sehr ins Nachdenken gebracht. Was für eine 
interessante Persönlichkeit ist doch Eva. 

Wie Frau Pfeiffer sagt, wird sie von vielen als die Böse, 

heftig diskutiert, ob man Frauen predigen lassen 
darf, wo sie doch im Talar auf der Kanzel Männer auf 
falsche Gedanken bringen könnten.  

Andere beschreiben Eva als die Neugierige, die Dinge 
hinterfragt und nicht einfach zu allem Ja und Amen 
sagt, als die Mutige, die den Fortschritt bringt.

Jugendliche heute auch tut. Zuerst bleibt man brav 
bei den Eltern. Sie bieten Schutz, erklären einem die 
Welt, lehren, was gut und was böse ist. Dann wird 
man allmählich selbstständiger, beginnt die Eltern zu 
hinterfragen, hört lieber auf andere, testet Grenzen 
aus und hat zusehends das Bedürfnis, sich von den 

für eigene Erfahrungen, eigene Fehler. Adieu Papa. 
Adieu Gott.

So sind wir Menschen. Hätte Eva die verbotene 
Frucht nicht gegessen, hätte es bestimmt einer ihrer 
Nachkommen getan. Wir wünschen uns zwar immer 
paradiesische Zustände, aber auf die Dauer nur im 
Garten spazieren, Jäger und Sammler sein, das liegt 
doch letztlich nicht in unserer Art. 

Kann man das Schöne und 
Gute in unserer Welt nicht erst erkennen, wenn man 
auch das Schlechte und das Leid gesehen hat. Für Eva 
und Adam war das Paradies nichts Besonderes. Sie 

gar nicht vorstellen, was harte Arbeit, Schweiß und 
Geburt bedeuten. 

So kann man Eva
auch verstehen. 

Was mir dabei ganz wichtig ist: Wie geht die 
Geschichte weiter? Ja, Gott steht zu seinem Wort und 
die beiden müssen das Paradies verlassen. ABER! Gott 
macht ihnen Kleider aus Fellen und zieht sie ihnen 
an. Wärme und Schutz! Ein Zeichen Gottes, dass er 
die Menschheit nicht ihrem Elend überlassen will. Er 
begleitet sie weiter, schickt Propheten, schickt seinen 
Sohn, um Dinge in Ordnung zu bringen. 

Auch wenn wir heute noch weiter von ihm entfernt 
sind, auch wenn wir noch viel mehr auf falsche 
Schlangen hören, auf Machthungrige, auf Geldgierige, 
auf Kriegstreiber…
bleibt er doch bei uns wie ein guter Vater, der uns 
Kinder laufen lässt, aber immer eine offene Tür, 
immer ein offenes Ohr für uns hat und verspricht: 
Am Ende wird doch alles gut und richtig werden.

R.Prohl

Böse Eva, gute Eva?
Gedanken zur Paradiesgeschichte
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in der Iggelheimer Kirche. 29 Jubilare und 
Jubilarinnen aus verschiedenen Jahrgängen kamen 
zusammen. Es wurden Silber- (25 Jahre), Goldene- 
(50), Diamant- (60), Eisen- (65), Gnaden- (70) und 

griff die Jahreslosung „Prüfet alles und behaltet das 
Gute.“ Musikalisch wirkte der Ev. Singkreis mit. Seit 

Jubelkonfirmation in Iggelheim

Herzliche Grüße aus unserer Partnergemeinde in 
Enchi / Ghana.

Die Gemeinde wächst und wächst. Philip berichtet, 
dass 11 neue Katecheten im Gottesdienst festlich 
eingeführt und ausgesendet wurden.
Nach dem Photo zu gehen, ist auch erstmals eine Frau 
dabei.

Die Katechetenausbildung wird von unserer 

Wie wir wissen, gehören zur Presbyterianischen 
Gemeinde Enchi unzählige kleine Außenstationen 
im tropischen Regenwald. Ein Pfarrer könnte sie 
niemals alleine gut versorgen, schon gar nicht in der 
Regenzeit. Da leisten die Katecheten treue Dienste.
Wir gratulieren und wünschen von Herzen alles Gute 
und Gottes Segen für ihre Arbeit!

Kirchengemeinde hat wieder etwas Geld 
gesammelt. So freuen wir uns, dass wir 1 000 € für 
bedürftige Kinder als Schulgeld nach Enchi schicken 
können. Dank an alle Spenderinnen und Spender!!
R. Prohl

Einsegnungsgottesdienst in Enchi

Einladung zur Mitgliederversammlung
Herzliche
Iggelheim am Dienstag, dem 7. Oktober 2025
Iggelheim, Langgasse 12 a.

Die Ök. Sozialstation Böhl-Iggelheim gGmbH informiert über Ihre Arbeitsalltag.
Interessierte Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Die Vorstandschaft

Evangelischer Krankenpflegeverein e.V. Iggelheim
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Evangelischer Krankenpflegeverein e.V. Iggelheim

Adventsbasteln 

am Sonntag, 16. November 2025, 15-17 Uhr im EGZ 
Iggelheim

Herzliche Einladung ergeht zum Adventsbasteln 
für Familien im Evangelischen Gemeindezentrum 
Iggelheim (Langgasse 12a, hinter der Grundschule). 
Die Bastelarbeiten für weihnachtliche Dekoration 
sind für Kinder und Erwachsene gedacht.

Aktuelles und Anstehendes

Mitglieder des Presbyteriums aus Iggelheim bereiten 
das Material vor und geben Hilfestellung beim 

Iggelheim. 

Es ist keine Anmeldung erforderlich und es kann 
sofort losgebastelt werden. Wir freuen uns auf einen 
gemeinsamen Nachmittag!

•	 Kanal 8-Austrägerkreis: Veränderungen 
Frau Erika Hornbach gibt den Bezirk „Im 
Steigert/Jägerstraße“ ab. Wir danken Frau 
Hornbach für die geleistete Arbeit.

•	 Kanal-8-Austräger/in gesucht! 
Wir suchen dringend eine/n Austräger/
in für den Kanal 8 in den Straßen „Im 
Steigert/Jägerstraße“. Melden Sie sich 
bitte beim Prot. Pfarramt, Tel. 7 61 15.

•	 Sonntag  
Erntedankgottesdienst mit Taufbaumernte 
und Taufe von Leonie Wild und Joschua 

Iggelheim (Dr. Wagner-Peterson)

•	 Montag
Presbyteriumssitzung im EGZ

•	 Dienstag
Mitgliederversammlung 

 im EGZ

•	 Sonntag Gottesdienst in der 
Prot. Kirche Iggelheim (Dr. Wagner-Peterson)

•	 Sonntag
Hungermarsch Böhl-Iggelheim

•	 Montag Frauenbund im EGZ

•	 Sonntag Gottesdienst in der 
Prot. Kirche Iggelheim (Dr. Wagner-Peterson)

•	 Sonntag Gottesdienst in der 
Prot. Kirche Iggelheim (Dr. Wagner-Peterson)

•	 Montag Frauenbund im EGZ

•	 Freitag, 31.10., Reformationstag
Zentraler Abendmahlsgottesdienst 
in Rödersheim-Gronau mit Ökum. 
Chor Schifferstadt (Laun)

•	 Sonntag Gottesdienst in 
der Prot. Kirche Iggelheim (Pfeiffer u. Team)

•	 Samstag, 08.11., 6. Projekttag der 
weißen  24/26

•	 Sonntag Gottesdienst 
in der Prot. Kirche Iggelheim (Roos)

•	 Montag Frauenbund im EGZ

•	 Dienstag
Gesamtpresbyteriums im EGZ

•	 Sonntag Taufgottesdienst in 
der Prot. Kirche Iggelheim (Dr. Wagner-Peterson)

•	 Montag
Presbyteriumssitzung im EGZ

•	 Mittwoch Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag in der Prot. 
Kirche Iggelheim (Prädikant Hahn)

•	 Sonntag Gottesdienst zum 
Totensonntag in der Prot. Kirche Iggelheim (Dr. 
Wagner-Peterson) 
In diesem Gottesdienst wollen wir als Gemeinde 

(November 2024 bis November 2025) in unserer 
Gemeinde bestattet wurden. Der Gottesdienst 
wird musikalisch vom Singkreis mitgestaltet.

•	 Montag Frauenbund im EGZ

•	 Freitag, 28.11., bis Sonntag, 30.11., 
Kennenlernfreizeit der grünen 

7

•	 Sonntag Gottesdienst in der 
Prot. Kirche Iggelheim (Dr. Wagner-Peterson)

•	 Sonntag  
Frauenbund-Weihnachtsfeier im EGZ
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Besuchsdienst
Kontakt: Pfr. Dr. Wagner-Peterson, Tel. 7 88 55 

Singkreis/Kirchenchor

Kontakt: Ansgar Armbrust, 
Tel. 9 70 50 20

Frauenbund
Montags 14tägig 14.30 Uhr im EGZ

Weihnachtsfeier)

Gruppen und Kreise 

Krabbelgruppe 
Montags, 09.30 – 11.30 Uhr im EGZ 
(Langgasse 12 a, hinter der Grundschule)
Kontakt: Nina Weber, nmmueller@web.de

Presbyteriumssitzung 
im EGZ 

 in Böhl und Iggelheim:
Kontakt: Pfarrer Markus Diringer (Böhl), Tel. 7 68 17
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Geburtstage im Oktober und November 2025

Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen 
oder Jubiläen, die Ihre Person betreffen, im Gemein-
debrief veröffentlicht werden, dann können Sie 
dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie 
uns bitte Ihren Widerspruch an folgende Adresse 
mit:

Prot. Pfarrbüro Iggelheim
Frau Iris Bohrmann-Müller
Haßlocher Str. 24, 67459 Böhl-Iggelheim
Tel. 76115, pfarramt.iggelheim.1@evkirchepfalz.de

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Ver-
öffentlichung der Amtshandlung bzw. des Jubilä-
ums unterbleibt. Selbstverständlich können Sie es 

wieder zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte 
an die obige Adresse mit.



32  •  Kanal 8 Kanal 8  •  33

Ig
ge

lh
ei

m

Redaktionskreis des Ortsteils Iggelheim 
Dr. Manuel Budich (MB), Roselinde Hery 
(RH), Ruth Prohl (RP) und Pfarrer Dr. Boris 
Wagner-Peterson (BWP) 

Geschäftsführendes Pfarramt
Hasslocher Str. 24, Iggelheim 
Pfarrer Dr. Boris Wagner-Peterson 
Tel. 78855 
E-Mail: Pfarramt2@gmx.de 

Zuständig für den Bereich 
Konfirmandenarbeit 
Pfarramt Böhl 
Pfarrer Markus Diringer
Tel. 76817 
E-Mail: pfarramt.boehl@evkirchepfalz.de 

Adressen

Zuständig für die Betreuung des Seniorenzentrums 
Wehlachstr. 3 und Am Neugraben 1
Pfarramt Böhl 
Pfarrer Markus Diringer
Tel. 76817 
E-Mail: pfarramt.boehl@evkirchepfalz.de

Gemeindesekretärin: 
Iris Bohrmann-Müller 
Bürozeiten: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag 

Tel. 76115 
Pfarramt.iggelheim.1@evkirchepfalz.de 

www.iggelheim-protestantisch.de

Wir möchten Sie freundlich auf Folgendes 
hinweisen: 

des Prot. Verwaltungszweckverbands Speyer-Ger-
mersheim. Das ehem. „Verwaltungsamt“ betreut 
die Finanzen aller Kirchengemeinden der Dekanate 
Speyer und Germersheim. 
Die Kontoführung wird erleichtert, wenn Sie bitte 

Konten der Prot. Kirchengemeinde Iggelheim: 
Einzahlungen zugunsten unserer Kirchen-
gemeinde beim Verwendungszweck auf 

notieren. 
Alles Weitere kann dann abgekürzt notiert 
werden. 
Vielen Dank! 
Sparkasse Vorderpfalz 
IBAN: DE94 5455 0010 0240 5004 05 
BIC: LUHSDE6AXXX
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Kirchengemeinde
Schifferstadt

Aus der

Wir haben in den vergangenen Wochen Abschied 
nehmen müssen von zwei Menschen, die in ganz 
besonderer Weise zum Leben in unserer Kirchen-
gemeinde beigetragen haben: Friedel und Lilo Rupp. 
Friedel Rupp war dabei sicherlich der Sichtbarere 
gewesen: 42 Jahre lang war er Mitglied des Presby-
teriums und wurde für seine Verdienste 2014 zum 
Ehrenpresbyter ernannt. Als eines der Gründungs-
mitglieder war er über 70 Jahre im CVJM aktiv, 
davon 25 Jahre als 1. Vorsitzender. 12 Jahre setzte er 
sich als Vorsitzender des Krankenpflegevereins für 
die Belange alter und kranker Menschen ein. Seine 
besondere Begeisterung aber galt der Kinder- und 
Jugendarbeit sowie der Kirchenmusik. Viele Dör-
felfeste werden unvergessen bleiben, die Zeltlager 
auf der Koller und in Mechtersheim hat er entschei-
dend geprägt. Mit dem Ökumenischen Chor und 
dem CVJM-Posaunenchor hat er zahlreiche Gottes-
dienste mitgestaltet. Mit seiner großen menschlichen 
Wärme und Nähe, seiner ansteckenden Energie und 
seinem Mut machenden christlichen Glauben war er 
für viele wichtiger Bezugspunkt und Ansprechpart-
ner.  An seiner Seite stand – ein Leben lang –seine 
Frau Lilo. Sie hat nicht so sichtbar gewirkt, war aber 
doch unverzichtbar: Über viele Jahre hat sie bei den 
Zeltlagern auf der Koller und in Mechtersheim die 

Küche organisiert und zusammen mit anderen für 
die Kinder gekocht. Sie hatte einen großen Anteil 
daran, dass es den Kindern und den Mitarbeitern gut 
ging und sie eine schöne Zeit erleben durften. Frie-
del hat das Dörfelfest ins Leben gerufen, aber es war 
Lilo zu verdanken, dass die Küche über Jahre wie am 
Schnürchen lief und dort alles seine Ordnung hatte, 
zusätzlich zu den Gästen vom Posaunenchor aus Hei-
ningen, die oft zum Dörfelfest kamen, um zu musi-
zieren und die dann zum Teil bei Rupps Quartier 
fanden. Auf unterschiedliche Weise waren beide in 
ihrem Glauben tief verwurzelt und haben das Leben 
in dieser Gemeinde mitgestaltet. Beide teilten die 
Liebe zum Chorgesang und haben lange Jahre im 
Ökumenischen Chor gesungen. Bis ins hohe Alter 
haben sie im Gottesdienst in der Lutherkirche und 
auch beim Altennachmittag die alten Kirchenlieder 
gerne und gut gesungen.

So gilt unser aller tief empfundener Dank für all das, 
was Friedel und Lilo Rupp für diese Kirchengemeinde 
und den CVJM Schifferstadt getan haben.
 
Für alle  
Pfarrer i.R. Michael Erlenwein

Abschied von Friedel und Lilo Rupp
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Am Ewigkeits- bzw. Totensonntag gedenken Chris-
ten in einem Gottesdienst ihrer Verstorbenen im 

findet dieser Gottesdienst am 23.11.2025 in der Gus-

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
sind Alle herzlich eingeladen zum Kirchenkaffee. 
Auch Tisch mit Büchern für verschiedene Altersstu-
fen, Kalendern etc. wird da sein. Der Erlös aus dem 
Verkauf der Waren kommt der Arbeit in unserer Kir-
chengemeinde zugute. Sie sind herzlich eingeladen!

Wir möchten mit dem Verkauf von selbst gebacke-
nem Weihnachtsgebäck unsere Kirchengemeinde 
unterstützen und bitten Sie deshalb um Plätzchen-
spenden. Ihre Spende können Sie vom 26.11.-30.11. in 
der Gustav-Adolf-Kirche in einer großen Box depo-
nieren. Wir sehen regelmäßig nach. Die Kirche ist täg-

von fleißigen Händen verpackt und beschriftet.

Am 2. Advent (07.12.) werden wir dann die 
Köstlichkeiten nach dem Gottesdienst der Kita Rap-
pelkiste zugunsten der Kinder- und Konfirmanden-
arbeit verkaufen. Geplant ist auch ein Büchertisch, 
dessen Erlös der Gemeindearbeit zugutekommt. 
Herzliche Einladung!

Am 3. Advent (14.12.) gibt es nach dem GfkL 
-

kaffee mit Kaffee, Tee, alkoholfreiem Punsch und 
Knabbereien. Auch hierzu herzliche Einladung!

Im Advent
Verkauf von selbstgebackenem Weihnachtsgebäck:

Mitspieler fürs Krippenspiel gesucht 
Wir suchen Kinder im Alter zwischen 4 und 14, die 

Bei Interesse und/ oder Fragen melden Sie sich gerne bei Irina Winter biniri@web.de 

Wie im vergangenen Winter werden wir auch in 
diesem Winter die meisten Gottesdienste in der 
Lutherkirche halten und die Gemeindearbeit im 
Gemeindezentrum Lillengasse konzentrieren.

Die Lutherkirche ist kleiner und daher leichter zu 

heizen, auch wenn wir die Temperaturen sicherlich 
senken müssen. Gottesdienste, zu denen eine grö-

Winterkirche 2025/2026
ßere Gemeinde zu erwarten ist, werden weiterhin in 
der Gustav-Adolf-Kirche stattfinden.

Die Gemeindearbeit werden wir im Gemeindezen-
trum Lillengasse konzentrieren, weil dort ohnehin 
häufiger Veranstaltungen und Gruppen stattfinden. 
Das Gemeindehaus Langgasse werden wir nicht 
nutzen, sondern „winterfest“ machen.
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Termine, Gruppen und Kreise 

Frauentreff
dienstags von 15-17 Uhr im Prot. 
Gemeindezentrum Lillengasse
Es ist eine für alle Frauen offene 

unser Programm angesprochen 
fühlt, ist herzlich willkommen.

07.10. Austausch über 
Schatzkästchen - Arbeitsbuch 
für die eigenen Wünsche
Referentin: Frau Fröhlich. 
Erstes Treffen nach den 

Herbstferien: 28.10.

04.11. Gedichte und 
Redewendungen

11.11. Geschichte der Berliner  
Porzellan -Manufaktur KPM

19.11. Frauenfrühstück 
in Schifferstadt – Die 
Weisheit der Märchen

25.11. Mönch und Mensch 
- Amseln Grün

02.12. Florence Nightingale - 
Nur Taten verändern die Welt

09.12. Pfälzer Geschichten
Weihnachtspause

13.01.2026 Erstes Treffen 
nach den Ferien

Bürgerbus
Der Bürgerbus fährt in den 
ungeraden Kalenderwochen zu 
den Gottesdiensten!

Wenn Sie mitfahren möchten, 
melden Sie sich bitte unter der 
Telefonnummer 06235 44555 an.

– Theatergruppe „Hut ab Schifferstadt“ 
zu Gast in der Senioren-Residenz St. Johannes

Am 23. Juli war die Hans-Purrmann-Straße wieder 
einmal vom Lachen erfüllt. Verantwortlich dafür 
war die Theatergruppe „Hut ab! Schifferstadt“, die 
erneut mit einer Parkbank im Gepäck zu Gast in der 
Senioren-Residenz St. Johannes war. „Ich höre gar 
nichts!“, rief eine Bewohnerin zu Beginn erstaunt. 
Kein Wunder – denn die Theatergruppe entführte 
das Publikum in eine wortlose dafür umso lebendi-
gere Welt der Pantomime.

Im Mittelpunkt des Stücks stand ein ganz besonderer 
Park. Dort war der Sockel für eine Statue plötzlich ver-
waist, da die Figur zur Restauration gebracht worden 

und von einer gelangweilten Malerin in ihrer Mit-
tagspause genutzt, indem sie sich kurzerhand selbst 
als Statue auf den Sockel stellte. Damit bereitete sie 
sowohl den BesucherInnen im Park als auch den 
SeniorInnen einen abwechslungsreichen und amü-
santen Nachmittag. Denn die selbsternannte Statue 
konnte nicht einfach tatenlos den Dingen im Park 
ihren Lauf lassen. Vielmehr wurde sie unter anderem 
als Liebesbotin aktiv, verscheuchte den grauenhaften 
Sänger und bestrafte einen Dieb, indem sie diesen 
kurzerhand selbst beklaute. Die SeniorInnen verfolg-
ten das pantomimische Spiel aufmerksam und dank-
ten der Theatergruppe mit herzlichem Applaus sowie 
anregenden Gesprächen im Anschluss.
Am Ende blieb nur eines zu sagen: Hut ab – für einen 
Nachmittag, der mit Humor und Fantasie begeisterte 
und mit einer Einladung der Heimleitung für das 
nächste Jahr endete.

Wenn eine Statue lebendig wird 

Wer Lust hat, selbst den besonderen Park einmal 
aktiv zu erleben – oder wer einfach Freude am The-
aterspielen und allem Drumherum hat – ist bei der 
Theatergruppe „Hut ab! Schifferstadt“ herzlich will-
kommen. Interessierte können sich gerne unter 
kontakt@hut-ab-schifferstadt.de melden, um einen 
Schnuppertermin zu vereinbaren. Die Proben finden 
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Kaffee kommt 

Herzliche Einladung zum “Kaffee 
kommt” an alle Flüchtlinge, Neue 
und Alteingesessene, Junge und 
Alte aus Schifferstadt. Nette 
Gespräche bei leckerem Kuchen, 
Kaffee, Tee und kalten Getränken. 

Einfach so vorbeikommen? 
Ja, einfach so vorbeikommen!

Mitgebrachte Kuchenspenden 
oder andere Leckereien sind 
herzlich willkommen. 

Kontakt: Johannes Lenhard, 06235 

Termine:  – 17.10. – 21.11. – 19.12.

Krabbelgruppe  

(Kinder von 5 Monaten  
bis 3 Jahren)

im Prot. Gemeindezentrum 
Lillengasse - dienstags ab 10.00 
Uhr und donnerstags ab 15.00 
Uhr. Keine Voranmeldung 
erforderlich!

Kontakt: Hilal Özdemir,  
Tel.: 0176 70 67 63 77,  
E-Mail: Hilalx214@hotmail.de;  
Vanessa Frick,  
Tel.: 0160 85 66 02 4, 
Vanessa.frick@web.de 

Evangelischer  
Krankenpflegeverein

Ansprechpartner:  
Stephan Dierschke (Vorsitzender)
Am Römerweg 13, 
67105 Schifferstadt

Tel. 06235 92 00 44; 
Mobil: 0176 50402520
E-Mail: 

magenta.de

Presbyterium
Das Presbyterium trifft sich 
monatlich an einem Mittwoch 

Gemeindezentrum Lillengasse 
oder im Prot. Gemeindehaus 
Langgasse. 

Sitzungen: 06.10. - 12.11. 

Die Sitzungen sind grundsätzlich 
öffentlich. Bei Interesse bitte im 
Prot. Pfarramt 2 anmelden.

Seniorennachmittag

Zum Kaffeetrinken und Erzählen 
sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen. 
Jeden 2. Donnerstag im Monat 

Langgasse.

Termine: 09.10. – 13.11. – 11.12.

	
	
	

	
	
	

	

	
	 	 	

	
	
	
	

	
	

Ökumenische 
Nachbarschaftshilfe
Kostenlose Hilfe für alle Menschen 
in unserer Stadt. Die ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
helfen bei Einkäufen und 
Behördengängen, begleiten bei 
Spaziergängen oder auf dem Weg 
zum Arzt oder zur Kirche, sie 
besuchen einsame Menschen und 
machen noch vieles mehr.
Wenn Sie wöchentlich ein bis 
zwei Stunden Zeit haben, um 
mitzuhelfen, melden Sie sich doch 
bitte telefonisch oder per Mail: 
nachbarschaftshilfe-schifferstadt@
gmx.de

Kontakt:  
Telefon (mit Anrufbeantworter) 
8 27 51.
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Adressen

Bankverbindung für Spenden:
Empfänger:   Prot. Kirchengemeinde Schifferstadt
Bankinstitut: KD-Bank
BIC: 	 GENODED1DKD
IBAN:	 DE42 3506 0190 6811 8610 12
Verwendungszweck: z.B. für Gemeindearbeit o.ä.

Es haben sich Ansprechpartner, Telefonnummern 
und Adressen geändert! Wir bitten um Beachtung!

Prot. Pfarramt Schifferstadt
Pfarrer Maik Weidemann 
Denisstraße 1, 67105 Schifferstadt
Telefon: 06235  45 51 058  
E-Mail: pfarramt.schifferstadt@evkirchepfalz.de

Sekretariat der Kirchengemeinde 
und der Verbandspfarrei
Bärbel Wagner
Langgasse 54, 67105 Schifferstadt
gemeindebuero.schifferstadt@evkirchepfalz.de
Telefon 06235/ 45 59 121

Vermietung Gemeindezentrum Lillengasse 
oder Gemeindehaus Langgasse
Pfr. Michael Erlenwein, 0176 11/95 93 53
vermietung.schifferstadt@evkirchepfalz.de

Prot. Kindertagesstätte „Dörfelnest“
Langgasse 59, 67105 Schifferstadt 
Telefon: 06235 3584
E-Mail: kita.doerfelnest.schifferstadt@
evkirchepfalz.de 
Leitung: Stephanie Adams

Prot. Kindertagesstätte „Rappelkiste“
Lillengasse 99, 67105 Schifferstadt 
Telefon: 06235 / 2279
E-Mail: kita.rappelkiste.schifferstadt@
evkirchepfalz.de 
Leitung: Anne Kuhn

Unsere Kirchen
•	 Lutherkirche, Langgasse 56, 67105 Schifferstadt
•	 Gustav-Adolf-Kirche, Lillengasse 

99, 67105 Schifferstadt

Homepage Protestantische Kirchengemeinde 
Schifferstadt:  www.evkirche-schifferstadt.de
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20.Oktober bis 1. November 2025
Abgabestelle: Carport hinter dem Prot. 
Gemeindehaus, Langgasse 54

Gut erhaltene, tragbare und saubere Kleidungsstü-
cke sowie paarweise zusammengebundene Schuhe 
können in Plastiksäcken dort abgestellt werden.
Bethelsäcke sind erhältlich: In der Lutherkirche nach 
den Gottesdiensten, in der Gustav-Adolf-Kirche 
während der Öffnungszeiten und im Gemeindebüro, 
Langgasse 54, während der Öffnungszeiten.

Jährlich sammeln über 4.500 Kirchengemeinden 
Altkleider für Bethel. Diese wurden in der Vergan-
genheit von der Brockensammlung mit Plastiksam-
melsäcken ausgestattet.
Bereits heute nutzen viele Spender gebrauchte Plas-
tiktüten aus dem eigenen Haushalt. Dies hilft maß-
geblich, die Neuproduktion und Entsorgung von 
Plastikmüll zu reduzieren. Leider gibt es bisher noch 
keine umweltfreundliche Alternative zu Plastiktü-
ten. Die Kleidung ist gut geschützt, sie wiegen wenig 
und die Luft kann beim Transport entweichen. Daher 
sind Kartons für die Kleidersammlungen leider nicht 
gut geeignet.

Wenn Sie Bethelsäcke benötigen, sind diese erhält-
lich in der Lutherkirche nach den Gottesdiensten, in 
der Gustav-Adolf-Kirche während der Öffnungszei-
ten und im Gemeindebüro, Langgasse 54, während 
der Öffnungszeiten.

Beachten Sie bitte bei der Qualität Ihrer Spende, 
dass nur mit guter und tragbarer Kleidung die Arbeit 
Bethels unterstützt werden kann.

Die Brockensammlung Bethel ist Mitglied im Dach-
verband FairWertung e. V. Sie setzt sich somit für 
einen sozial- und umweltverträglichen sowie ethisch 

-
dung ein.  Sie sammelt seit über 130 Jahren in ganz 
Deutschland gemäß dem Bibelvers aus dem Neuen 
Testament »Sammelt die übrigen Brocken, auf dass 
nichts umkomme« (Joh. 6,12). Heutzutage wird 
besonders mit den Erlösen aus den Kleiderspen-
den die Arbeit der v. Bodelschwinghsche Stiftungen 
Bethel unterstützt.

Die Ev. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel enga-
gieren sich in acht Bundesländern für behinderte, 
kranke, alte oder benachteiligte Menschen. 
Mit rund 24.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
ist Bethel eine der größten diakonischen Einrichtun-
gen Europas.
Weitere Infos gibt es unter www.bethel.de und 
www.brockensammlung-bethel.de
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Gottesdienste

Datum Sonntag Böhl Iggelheim Fußgönheim Schauernheim Dannstadt Assenheim Rödersheim-Gronau Schifferstadt

05.10.25 Erntedank

Ökumenischer 
Gottesdienst mit 

Musketieren
10:10 Uhr D + NN 

Erntedank 
10 Uhr WP 

+Taufbaumernte

Jubelfonfirmation
10.10 K + Chor

Erntedank 
10:30 Uhr TL + Abdm

Gustav-Adolf-Kirche 
Erntedank 

10:30 Uhr W
+Abdm

11.10.25
Lutherkirche 

Kirche in Action 
10:30 Uhr Ho+Team 

12.10.25 17.n.Trinitatis 10:10 Uhr D 10 Uhr WP 10.10 K 9:00 Uhr TL
Erntedank 
10.30 Uhr
 TL+Abdm

19.10.25 18.n.Trinitatis 10:10 Uhr D 10 Uhr WP 10.10 Barth 9 Uhr Ho 10.30 Uhr Ho

Gustav-Adolf-Kirche 
Frauen in der Bibel

10 Uhr Pf 
anschl.Kikaffee

26.10.25 19.n.Trinitatis 10:10 Uhr D 10 Uhr WP 10.10 Barth
10.30 Uhr Brunch-

Gottesdienst TL 10.30 Uhr Ho
Lutherkirche 

18.00 Uhr Godi-OH!

31.10.25
Reforma-
tionstag

02.11.25
20.n.Trini-

tatis 10:10 Uhr D 10:00 Pf+Team
11 Uhr GfkL (Team), 

18.00 Uhr Taize-
Gottesdienst (Team)

Lutherkirche

10.30 Uhr L

09.11.25
Drittle.So. im 
Kirchenjahr 10:10 Uhr D

10 Uhr
Manfred Roos 10.10 K 9.00 Uhr Ho

Totengedenken, 
10.30 Uhr Ho

Lutherkirche 
Schlewwer-Gottesdienst 

10.30 Uhr W

16.11.25

Vorle. So im 
Kirchenjahr 

Volks-
trauertag

10:10 Uhr D 10 Uhr WP
Taufgottesdienst

10.10 Barth 10  Pf+Team Frauen 
in der Bibel

10.30 Uhr 
Totengedenken (Ho)

Lutherkirche 
10:30 Uhr  

W+Abendmah

19.11.25
Buß-und 

Bettag 19 Uhr D
18 Uhr

Michael Hahn 17.00 K 18.10 K

19 Uhr Zentraler Gottesdienst in Rödersheim-Gronau, mit Abendmahl (TL), Ökum. Chor Schifferstadt

Moderner Gottesdienst 
"Punkt 11" in Fußgönheim 

11 Uhr K mit KiGo

18.00 Uhr Zentraler Godi in Assenheim, Treffpunkt Singen W



Gottesdienste

23.11.25
Ewigkeits-

sonntag
Totengedenken

10:10 Uhr D

Totengedenken
10 Uhr WP
+ Singkreis

Totengedenken
10.10 K

Totengedenken
9.00 K

Singkreis

Totengedenken 
10.30 Uhr TL

Gustav-Adolf-Kirche 
 Totengedenken 

10.30 Uhr, Lill  
anschl Kikaffee

29.11.25
Lutherkirche 

Kirche in Action 10:30 Uhr 
Ho+Team

30.11.25 1. Advent 10:10 Uhr N.N. 10 Uhr WP
PräparandenGD

10.10 K 10.10 Barth
10.30 Uhr + Abendmahl 

Pf 9.00 Uhr Pf

06.12.25 16 Uhr GfkL

19 Uhr Lichterandacht TL

07.12.25 2. Advent 10:10 Uhr D
10 Uhr WP
+ Singkreis 10.10 Barth

PräparandenGD
10.10 K 10.30 Uhr Konfigodi TL 

Gustav-Adolf-Kirche
Familiengodi Kita

10.30 Uhr W

14.12.25 3. Advent 9.00 Uhr Lill 10.30 Uhr Lill

Lutherkirche 
Gfkl

11 Uhr Team 
ansch. KiKaffee

Prot. Kirche Iggelheim 
Vorstellungsgodi der Konfirmanden 

10 Uhr D

Moderner Gottesdienst 
"Punkt 11" in Fußgönheim 

11 Uhr K mit KiGo

Datum Sonntag Böhl Iggelheim Fußgönheim Schauernheim Dannstadt Assenheim Rödersheim-Gronau Schifferstadt

05.10.25 Erntedank

Ökumenischer 
Gottesdienst mit 

Musketieren
10:10 Uhr D + NN 

Erntedank 
10 Uhr WP 

+Taufbaumernte

Jubelfonfirmation
10.10 K + Chor

Erntedank 
10:30 Uhr TL + Abdm

Gustav-Adolf-Kirche 
Erntedank 

10:30 Uhr W
+Abdm

11.10.25
Lutherkirche 

Kirche in Action 
10:30 Uhr Ho+Team 

12.10.25 17.n.Trinitatis 10:10 Uhr D 10 Uhr WP 10.10 K 9:00 Uhr TL
Erntedank 
10.30 Uhr
 TL+Abdm

19.10.25 18.n.Trinitatis 10:10 Uhr D 10 Uhr WP 10.10 Ba 9 Uhr Ho 10.30 Uhr Ho

Gustav-Adolf-Kirche 
Frauen in der Bibel

10 Uhr Pf 
anschl.Kikaffee

26.10.25 19.n.Trinitatis 10:10 Uhr D 10 Uhr WP 10.10 Ba
10.30 Uhr Brunch-

Gottesdienst TL 10.30 Uhr Ho
Lutherkirche 

18.00 Uhr Godi-OH!

31.10.25
Reforma-
tionstag

02.11.25
20.n.Trini-

tatis 10:10 Uhr D 10:00 Pf+Team
11 Uhr GfkL (Team), 

18.00 Uhr Taize-
Gottesdienst (Team)

Lutherkirche
10.30 Uhr 
Erlenwein

09.11.25
Drittle.So. im 
Kirchenjahr 10:10 Uhr D

10 Uhr
Manfred Roos 10.10 K 9.00 Uhr Ho

Totengedenken, 
10.30 Uhr Ho

Lutherkirche 
Schlewwer-Gottesdienst 

10.30 Uhr W

16.11.25

Vorle. So im 
Kirchenjahr 

Volks-
trauertag

10:10 Uhr D 10 Uhr WP
Taufgottesdienst

10.10 Ba 10  Pf+Team Frauen 
in der Bibel

10.30 Uhr 
Totengedenken (Ho)

Lutherkirche 
18.00 Uhr Godi-OH!

19.11.25
Buß-und 

Bettag 19 Uhr D
18 Uhr

Michael Hahn 17.00 K 18.10 K

19 Uhr Zentraler Gottesdienst in Rödersheim-Gronau, mit Abendmahl (TL), Ökum. Chor Schifferstadt

Moderner Gottesdienst 
"Punkt 11" in Fußgönheim 

11 Uhr K mit KiGo

18.00 Uhr Zentraler Godi in Assenheim, Treffpunkt Singen W


